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« 


betreffend das Dienſteinkommen der Leh⸗ 


rer an den 


höheren Schulen. 
Vom 25. Juli 1892. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König 
von Preußen ꝛc. 


verordnen, unte 
Landtags, für 
was folgt: 


1. 

Die für das Dienſteinkommen der Leiter 
und der wiſſenſchaftlichen Lehrer einſchließlich der 
ülfslehrer an den ſtaatlichen höheren Schulen 
eim Inkrafttreten dieſes Geſetzes geltenden Be⸗ 
ſtimmungen finden in gleichem Maße Anwen» 
dung bei denjenigen öffentlichen höheren Schulen, 
welche von einer bürgerlichen Gemeinde als eine 
Veranſtaltung derſelben unterhalten werden. Das⸗ 
ſelbe gilt bezüglich des Dienſteinkommens der⸗ 
jenigen an dieſen Schulen angeſtellten Zeichen⸗ 
ebrer, welche mindeſtens 14 Zeichenſtunden und 


10 Stunden an 


ertheilen. Die Beſoldung der übrigen techniſchen, 
Elementar⸗ und Vorſchullehrer iſt innerbalb der 
für die entſprechenden Kategorien von Lehrern an 
den ſtaatlichen höheren Schulen beſtimmten Gren⸗ 
en dergeſtalt feſtzuſtellen, daß dieſelbe hinter der⸗ 
. der Volksſchullehrer in dem betreffenden 


Orte nicht zur 
bem eine nicht 


Mark jährlich gewährt wird. Bei der Verſetzung 


des Lehrers an 


weg; die hierdurch eintretende Verminderung des 
Dienſteinkommens wird als eine Verkürzung des 
Dienſteinkommens im Sinne des $ 87 des Ge⸗ 
ſetzes, betreffend die Dienſtvergehen der nicht 
richterlichen Beamten, vom 21. Juli 1852 (Ge⸗ 


ſetz⸗»Samml. S. 


Der bürgerlichen Gemeinde ſteht es frei, zu 


auf die 2 der Stellen innerhalb der 


Leiter der Anſtalten und die vollbeſchäftigten 
8 81 Re Abſatz) kann die gleiche 


usnahme mit 


Miniſters zugelaſſen werden, wenn nach ſeinem 
Ermeſſen 3 getroffen ſind, welche ein 


allmäliges 


Site in ee — Zwiſchenräumen 


geſtatten. 


83. ö 
Die bürgerliche Gemeinde iſt verpflichtet, die 
* Erfüllung der Beſtimmungen der §§ 1 und 


erforderlichen 


bieſe nicht aus den eigenen Einnahmen der Ans» 
ſtalt oder aus anderen dazu beſtimmten Fonds 


gedeckt werden. 
den, die Aufhe 


wird nichts geändert. 


8 4. i 

Die vorſtehenden Beſtimmungen der = 1 
bis 3 finden auch bei denjenigen öffentlichen 
höheren Schulen ſinngemäße Anwendung, welche 
von anderen Korporationen oder aus eigenem 
Vermögen oder aus anderen dazu beſtimmten 
Fonds zu unterhalten ſind. Die Beſchlußfaſſung 
über die Art des Aufrückens der Lehrer im Ge⸗ 
halt ſteht der nach den örtlichen Beſtimmungen 
hierzu berufenen Verwaltungsbehörde zu. 


Die bürgerlichen Gemeinden und ſonſtigen 
Korporationen u. ſ. w. ſind durch die Vorſchrif⸗ 
ten des gegenwärtigen Geſetzes nicht behindert, 
das Dienſteinkommen der Lehrer an den von 


ihnen zu unterh 
bie Lehrer günſt 


Weiſe zu regeln. 


8 6. 

Den Lehrern ſteht ein Rechtsanſpruch auf 
Bewilligung eines beſtimmten Dienſteinkommens, 
insbeſondere auf Feſtſtellung eines beſtimmten 
Dienſtalters oder auf ein Aufrücken im Gehalt 
nicht zu. Die Verſagung von Alterszulagen iſt 
nur bei unbefriedigender Dienſtführung zuläſſig 
und genf der Genehmigung des Provinzial⸗ 


Schulkollegiums 


99 
Höhere Schulen im Sinne dieſes Geſetzes 
find die vom Unterrichts⸗Miniſter als ſolche an⸗ 


erkannten oder 


ſtalten, zur Zeit: Gymnaſien, Realgymnaſien, 
Ober⸗Realſchulen, Progymnaſien, Real⸗Proqym⸗ J 
naſien und Realſchulen. Solange eine ſtaatliche 
Ober- Realſchule nicht vorhanden iſt, finden auf 
die Ober⸗Realſchulen die für die fonftigen ſtaat⸗ 
lichen Vollauſtalten geltenden Gehaltsbeſtimmun⸗ 
gen Anwendung. 


8 8. 
Wandelt eine Gemeinde, Korporation u. ſ. w. 
— fe 2 ſolche mit veränder⸗ 
en Be e eränd 
und Lehrer der Sch angen die Leiter 


dem von ihnen 


Jedoch iſt ihnen dasjenige Dienſteinkommen zu 
gewähren, welches ihnen zuſtehen würde, wenn 
die Umwandlung nicht erfelgt wäre. Unter 


Aufrechthaltun 
müſſen ſich die 


unterhaltenen höheren Schulen, deren Klaſſen⸗ 
eſtand und Lehrkräfte verringert werden, die 
Verſetzung an eine von derſelben Gemeinde un⸗ 


terhaltene höher 
gungen gefallen 


ara Diete Gesetz mit am 1. April 1893 in 


aft. Die Ge 


höhten Di 
fiber Era 


Se 


„. w. können die Zahlung des er⸗ 


Donnerſtag. 18. Auonſt 1892. 


G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 


Gegeben an Bord Meiner Nacht „Kaiſer⸗ dte Weiherede mit den Worten aus 5. Moſe — Von dem Aufenthalte des Prinzen Georg schreitung ſeien verbaſtet und oc weh. wurd 
2 —— 


Geſetz, 
nichtſtaatlichen öffentlichen 


r Zuſtimmung beider Häuſer des 
2 Umfang der Monarchie, 


adler“, Bergen, den 25. Juli 1892. 32,7: „Gedenke der vorigen Zeit bis daher, und von Sachſen in Poſen berichten pelriſche geben worden. a 
(L. S.) Wilhelm. betrachte, was er geheim hat an den alten Vätern. Blätter: 
Graf zu Eulenburg. von Bötticher. Herrfurth. Frage deinen Vater, der wird dir's verkündigen, Der Prinz begab ſich am Sonntag Morgen Belgien. 
von Schelling. Freiherr von Berlepſch. Miquel. deine älteſten, die werden dir's ſagen.“ Dies kurz nach 6 Uhr in die Franziskanerkirche, wo⸗ Brüſſel, 17. Auguſt. (W. T. B.) Der 
Thielen. Boſſe. uralte Wort ſei das Weihewort für dieſe Feier. ſelbſt er kommunizirte und beinahe zwei Stunden König wohnte geſtern Abend einem ihm zu Ehren 
_ ar Mit der neuen Fahne ſoll nicht die alte ver⸗ verblieb. Später wohnte er nech dem fathafijchen von der landwirchſchaftlichen Geſellſchaft von 
geſſen werden, an die fi das treueſte Band Gottesdienſte in der Bernbardinerkirche bei. An⸗ Luxemburg in Arlon gegebenen Bankette bei. In 
y d C N knüpft, und an fo vieles Alte, was wir durch⸗ läßlich des großen Zapfenſtreichs am Montag Bean wortung eines auf ihn ausgebrachten 
on der Cholera. lebt haben; unter der alten Fahne hat eine ganze Abend wurde unter der ſchlichten polniſchen Be. Toaſtes vob der König hervor, wenn Belgien ſich 
Breslau, 16. Auguſt. Die Sanitäts« | Generation gelitten, geſtritten und gefiegt. Nicht völkerung davon geſprochen: Fürſt Benintowsft|in fortſchreitendem Wohlſtande befinde, fo vers 
Kommiſſion beſchloß, angeſichts der drohenden umſonſt hat der Kaiſer den Vorabend des 18. ſei in Poſen; andere noch Klügere meinten: Der danke es dies ſeiner Klugheit und Weisheit. Ein 
Choleragefahr fortan auf ſämmtlichen Breslauer Auguſt zu dieſer Feier gewählt, au dem die alte künftige König von Polen ſei da! Der „Goniec“ edler patrietiſcher Hauch habe das Wert der Ber: 
Bahnhöfen die ankommenden Reifenden durch Fahne jo Rorreich vertheivigt wurde. Der 18. bemerkt: „Die Lenke leſen zu wenig Zeitungen!“ faſſung vom Jehre 1830 durchwett, es ſei zu 
eine hinreichende Anzahl von Aerzten überwachen iſt überhaupt ein hochwichtiger Tag in der pres Viel mag zu dieſem Gerede die bier ungewohnte hoffen, daß ein gleicher patriotiſcher Hauch die⸗ 
zu laſſen. ßiſchen Geſchichte, fo der 18. Juni 1675, der Uniform der Ulanen bei dem Zapfenſtreich bei⸗ jenigen beſeele, welche ſich jetzt mit der Reviſion 
Wien, 16. Auguſt. Nach Petersburger 18. Januar 1701, der 18. Oktober 1813, der getragen haben. . l jenes Verfaſſungswerkes beſchäftigten. g 
Meldungen, die in Lemberg eingegangen ſind, ſoll 18. Juni 1815, der 18. April 1864, der 18. Die zußerſt ſchwierige Frage einer Ne 1 
in Perſien nicht nur die Cholera und die Peſt, Auguſt 1870, welcher den Schluß für drei Tage gelung der Binnenſchifffahrt durch geſetzliche Be⸗ Italien. 3 
Nom, 17. Auguſt. (W. T. B.) Nach Mb 


dern eine noch unbekannte neuartige Krankheit bildete, von denen der Dichter ſagt: „Da hob ſtimmungen iſt bekanntlich von verſchiedenen 
herrschen, 3 Anzeichen ein 1505 die Wage des Weltgerichts am dritten Tage der Seiten in Angriff genommen worden. Der 
radiges Fieber und ein dunkler Körperausſchlag Herr ans Licht und warf den Drachen vom güld⸗ Zentralverein für Hebung der deutſchen Fluß⸗ 
ſeien. Dieſe Krankheit verlaufe faſt durchweg nen Stuhl mit Donnerkrachen hinab zum Binbt.* und Kanalſchifffahrt bat einen Entwurf abgefaßt, 
tödtlich. Die ruſſiſche Regierung entſandte einen Unter der alten Fahne ſank der Hauptmann Her⸗ in welchem eine Betriebsordnung für die Schiff⸗ 
Ausſchuß nach Perſien zum Studium dieſer warth von Bittenfeld. zwei Fahnenträger wurden fahrt auf der Elbe, Oder und Weichſel enthalten 
Krankheit und zur Erwägung der Maßnahmen ködtlich getroffen, Unſer erſtes Gedenken fei: iſt, mittelft welcher bis zum Erlaß eines Binnen⸗ 
gegen deren Verſchlerpung. en re Ed er — i eur bleibt Ii ee Me De eg 5 
aris, 17. Auguſt. irſchs T. B.) Das alte Zeichen ſinkt, die alte Treue bleibt. die jetzige Rechtsunſicherheit für den Waaren⸗ 
Zrogdem die Hitze bier iu aatergen ichen Der neuen Fahne die alte Treue zum Vermücht⸗ verkehr auf den genannten Flüſſen beſeitigt wer⸗ Großbritannien und Irland. 
Grad erreicht hat (geſtern Abend 10 Utr 29 niß! Das walte Gott! Amen.“ Dann folgte den fol. Die Aelteſten der Kaufmannſchaft in London, 17. Auguſt. (W. T. B.) Gutem 
Grad Reaumur), kann die Choleraepidemie als die eigentliche Weihe der Fahne. . Magdeburg haben einen Geſetzentwurf für die Vernehmen nach iſt Bryce zum Kanzler bei 
erloſchen gelten. Während ſich im Schloſſe die feierliche Binnenſchifffahrt im Allgemeinen ausgearbeitet. Herzogthums Lancafter auserſehen und ſoll gleich 
Paris, 17. Auguſt. (W. T. B.) Nach Zeremonie abſpielte, war das 3. Garde⸗Regiment Nun wird, wie in dem Bericht der Bochumer zeitig den Staatsſekretär Roſeberrt in der Ver 
einer Meldung aus Havre von heute wurden in den Lustgarten eingerückt und hatte dert im Handelskammer für 1891 mitgetheilt wird, in waltung der auswärtigen Angelegenheiten unter , 
dort mehrere Fälle eines choleraartigen Durch⸗ Karree Paradeaufſteuung genommen. Der Kaiſer Kurzem der vom Syndikus der Handelskammer ſtützen. x a 
falls konſtatirt; man ſchreibt dieſelben der herr⸗ |Mlen im inneren SE zu Pferde. Bei zu Mannheim, Dr. Landgraf, im Auftrage rbei- Die „Morning Poſt“ läßt ſich aus Kon⸗ 
ſchenden tropiſchen Hitze zu. feinem Erſcheinen präfentirten die Truppen. niſcher Handelskammern abgefaßte Entwurf, deſſen ſtantinopel melden, wie gerüchtweiſe verlaute, 
Petersburg, 17. Auguſt. (W. T. B.) Jedem Bataillon „Guten Morgen“ wünſchend, erſter Theil 1887 erſchien, auch in feinem zwei⸗ würde der ruſſiſche Botſchafter v. Nelidow nach 
Nach amtlicher Mittbeliung ind geſtern hierſelbſt ritt er die Fronten ab und nahm dann in der ten Theile vorliegen. Dieſer Entwurf hat nament⸗ Wien verſetzt werden und den Botſchaftsrath 
an der Cholera 70 Perſonen erkrankt, 5 geſtorben Mitte des Karree Aufſtellung. Nachdem die lich auch die große Schwierigkeiten bietende Re- Schadowsky als Nachfolger erhalten. 
und 5 geneſen. neue Fahne ihm gegenüber getreten, hielt er eine gelung des Frachtgeſchäftes auf dem Rhein ins Nach einer Meldung des „Reuterſchen Bu⸗ 
Warſchau, 17. Auguſt. (Hirſchs T. B.) Auſprache an die Füſiliere, in der er auf den Auge gefaßt. reaus“ aus Bombay von beute nahm eine Ber: 
Die Cholera in Pultawa iſt im rapiden Zuneh⸗ Ehrentag des Regiments, den 18. Anguft, hin⸗ — Der Vorſtand der konſervativen Partei ſammlung eiuflußreicher Perſönlichkeiten in Ma: 
men begriffen. In Kiew tritt dieſelbe noch milde wies; er erwarte, daß das Bataillon auch unter Weſtfalens hat in ſeiner Sitzung vom 13. dras, welche behufs Bildung eines örtlichen 
auf. Am Sonnabend und Sonntag ſtarben in der neuen Fahne feine Schuldigkeit thue, und, Auguſt der „N. Weſtf. Volkszta,“ zufolge be- Zweigvereins der Münzbereinigung einberufen 
Pultawa 25 Perſonen. falls dieſelbe einmal vor dem Feinde entrollt ſchloſſen: Falls der Vorſtand des Wahldereins war, eine Reſolution an, in welcher es heißt, 
Konſtantinopel, 17. Auguſt. (Hirſchs T. werden müſſe, mit ihr ſiegreich und mit Ehren der deutſchen Konſervativen den konſervativen daß die Regierung angeſichts der auf dem Geld? 
B.) Die Nachrichten aus Teheran lauten allar⸗ bedeckt zurückkehren werde. Die Anſprache er⸗ Parteitag nicht fo früh anberaumt, daß er bis markte herrſchenden Beunruhigung diejenigen 
mirend. Die Cholera wüthet furchtbar dabei folgte unter präſentirtem Gewehr. Der Kom⸗ Mitte Oktober d. J. gehalten werden kann, ſo Maßnahmen bekannt geben möchte, welche ſie zu 
gebricht es an europäiſchen Aerzten, Apotheken mandeur dankte für die kaiſerliche Ould und wird der Vorſtand der weſtfäliſchen Nonſervati⸗ ergreifen beabſichtige, um einem weiteren Umſich⸗ 
und Trinkwaſſer. Dazu kommt die koloſſale brachte ein dreimaliges Hurrah! auf den oberſten ven ſich mit den Vorſtänden der übrigen Pro⸗ greifen der Beunruhigung vorzubeugen. 
itz. Die Leute ſterben denn auch auf offener Kriegsherrn aus, in das Offiziere und Mann vinzen ins Einoernehmen ſetzen, um eine Re⸗ 
„Die Regierung beorderte die bei der fan begeiftert een ein nr 9 des konſervativen Programms herbeizu⸗ 
ganzen 1 marſch in Kompagniekolonne bildete den uß führen. f 
Teber Een dienenden europäiſchen Aerzte wa ber 8 eier, n 15 uach de ae f Raifer ge daga en. ir Der 
: : BEE. das Regiment nach der Kaſerne „ um „ eſiſchen Volksztg.“ w aus Oſtrowo ge⸗ 
indeſt⸗ und das Höchſtgehalt ir rr . 2 75 bei em Offiziertoip8 das Frübſtück einzu⸗ — 5 nge Miniſterinm ſei einem 
- 1 any s konſortium in Kaliſch die Konzeſſion zum Bau 
Deutſchland. Einige Militärapotheker des Beurlaubten⸗ eiuer Tertiärbahn von Kaliſch nach der 8 
Berlin, 17. Auguſt. In Stadtverord⸗ ſtandes beabſichtigen eine Immediateingabe an den Grenze ertbeilt worden. 
netenkreiſen wird ernftlid die Idee erörtert, den Kaiſer zu richten, in welcher ſie eine Beſſerung Magdeburg, 16. Auguſt. Hier war am 
vakanten Oberbürgermeiſter⸗Poſten durch den der militärpharmazeutiſchen Verhältniſſe anſtreben. Montag eine Verſammlung aller im kaufmänni⸗ 
Reichstagsabgeordneten Schrader zu beſetzen. Neben der Einführung des halbjährigen Waffen⸗ ſchen Betriebe angeſtellten Perſonen einberufen 
In ihrer heutigen Abendausgabe bezeichnet dienſtes, der dem haſbiöhrigen Dienſte in der und zwar von ſozialdemokratiſcher Seite, der An- 
die „Voſſ. Ztg.“ die Wahl der Miniſter des Lazarethapotheke vorausgehen ſoll, wird als Vor⸗ drang zu derſelben war ganz enorm, doch ſchon 
Kabinets Gladſtone als eine ſehr glückliche. Ins⸗ bedingung für die Beförderung des Unter⸗ bei der Bureauwahl unterlagen die Sozialiſten 
beſondere verbürge die Berufung Roſeberrys die apolhekers zum Oberapotheker eine erſt nach und fie mußten es ſich gefallen laſſen, daß eine 
Aufrechthaltung des europäiſchen Friedens. Schluß des zweiten Reſervejahres zuläſſige ſechs⸗ von ihnen einberufene Verſammlung mit einem 
Nichtsdeſtoweniger werde Gladſtone große Schwie⸗ wöchige Beſchäftigung beim Sanitätsamte verlangt, begeiſterten Hoch auf den Kaiſer eröffnet wurde. 
rigkeiten, das Parlament große Kämpfe zu über⸗ nach welcher dann das Oberapothelereramen ſtatt⸗ Es referirte ſodann ein Herr Türk aus Berlin 
ſtehen haben, da die Mehrheit Gladſtones nicht finden ſoll. Die Beförderung zum Qberapotheler über „die Verkürzung der Arbeitszeit“, nachdem 
ſehr zuverläſſig ſei. ſoll außerdem von einer durch die Oberapotheker er die Geſchäftslage und die Sonntagsruhe bes 
Die „Kreuz⸗Zig.“ meint gegenüber dem des Korpsbereichs vorzunehmenden Wahl ab⸗ leuchtet, hob er hervor, daß das Hauptaugenmerk 
Aufrufe des Weltausſtellungs⸗Komitees, daß ſich hängig gemacht werden. Aus der Reihekder Ober⸗ auf die Vefeitigung der Stellenloſigkeit zu rich⸗ 
dagegen wobl nichts einwenden laſſe und daß die apotheler ſollen die Garniſonapolheler, aus ten ſei und zwar durch Einführung einer kürzeren 
Frage einer nationalen Ausſtellung immerhin noch dieſen Kriegs⸗Stabsapotheker ernannt werden. Arbeitszeit. Es ſeien etwa 300,000 Handlungs⸗ 
zu erörtern bleibe. Dagegen iſt es dem Blatte Endlich wird gewünſcht, daß die Feldapotheker gehülfen in Deutſchland vorhanden, davon hätten 
underftändfich, weshalb man ſich jetzt ſchon mit wieder beritten gemacht und die Oberapotheker 255,000 Stellung, die durchſchnitilich 13 Stun⸗ 
ber Frage der Beſchickung der Pariſer Aus⸗ in die Rangliſte aufgenommen werden. Die den arbeiteten. Würde die zehnſtündige Arbeits⸗ 
ſtellung befaßt. Das ſei doch eine recht unmoti⸗ Mehrzahl dieſer Wünſche iſt bereits vor drei zeit eingeführt, ſo würden 331,000 andlungs⸗ 
virte Haſt. Jahren vom Vorſtande des deutſchen Apotheker- gehülfen Beſchäftigung finden. Es ſei dann ein 
Der Miniſter des Innern hat dem Vorſtande Vereins in einer ausführlichen Eingabe dem Mangel an Handlungsgehülfen vorhanden, was 
5 ee 8 und e N preußiſchen Kriegsminiſter unterbreitet worden. n Verbeſſerung der Löhne zur 
erlin auf deſſen Eingabe geantwortet, daß die a gn Era in. Folge haben würde. Der Redner theilte mit, 
Polizeiverordnung vom 11. April 1892, betreffend ee — 9 5 — daß am 11. September eine Konferenz — Hand⸗ 
die Reinigung und Spülung der Trinkgefäße, auf Charakter nach der Höhe begrenzt wird, fo it lungsgebülſen und Hausdiener in Berlin ſtatlfin⸗ 
recht erhalten werden müſſe. Wenn die vom für ihre Höhe andererſeits — Nothw IR keit den werde, die ſich mit dieſen Angelegenheiten 
Verbande befürchtete Verminderung der Übergroßen bestimmend, für den Ausfall welchen an beſchäftigen und endgültige Schritte unternehmen 
Zahl der Schankwirthſchaſten darurch eintrete, ſo faſſe durch den Verzicht auf Grunds, Gebände- ſoll. Es möchte auch in Magdeburg für eine 
erſcheine das im wirthſchaftlichen und ſittlichen Gewerbe- und Bergwerksſteuer erleidet, Gras Vertretung auf dem Berliner Kougreſſe gejorgt 
Intereſſe nur wünſchenswerth. zu ſchaffen. Dieſer Ausfall beziffert ſich auf werden. Schließlich kam er dann mit dem End⸗ 


Berlin, 17. Auguſt. Der Akt der Fahnen⸗ rund 100 Millſonen Mark. Wenn davon etwa zweck ſeiner Rede heraus, mit der Weisheit, daß 
weihe, welcher heute = föniglichen Schloſſe voll⸗ 60 Millionen Mark ihre Deckung in den zu die Handlungegenülfen ihr Heil nur bei den So⸗ 
zogen wurde, gliederte ſich in das Einſchlagen der dieſem Zwecke der etatsmäßigen Verwendung ent⸗ zialdemekraten finden könnten; darum forderte er 
Fahnennägel, in die gottesdienſiliche Weihe und zogenen Mehrerträgen der Einkommenſteuer und alle anweſenden Handlungegehülfen auf, ſich der 
in die Parade. durch Einziehung der Ueberweiſungen aus der ſozialdemokratiſchen Partei anzuſchließen. Es 

Im Ritterſaale lag die neue, dem Füſilier⸗ Lex Huene zur Staatskaſſe finden, ſo bleiben enſpann ſich eine ſehr lebhafte Debatte, in wel⸗ 
bataillon des 3. Garde-Regiments z. F. zu ver⸗ 40 Millionen an Deckungsmitteln“ zu schaffen. | cher mehrfach gegen die Sozialdemokraten Stellung 
leihende Fahne auf einem mit goldgeſaumtem Das ſteuerpflichtige Vermögen wird in Preußen genommen und darauf hingewieſen wurde, daß 
Purpurſammet bedeckten Tiſche zur Nagelung be⸗ auf rund 100 Milliarden Mark geſchätzt. Eine ſich die Handlungsgehülfen niemals dieſer Partei 
reit. An der Spitze derſelben ſtand der Re⸗ Steuer von ½ vom Tauſend genügt daher vor⸗ anſchließen, ſondern ſelbſtſtändig ihre Angelegen⸗ 
aimentsfommanbeue N : . 1 Ui wan ausſichtlich für den Bedarf und dürfte in dieſer de weite ale en 

li jutant Major von tte hielt die Fahne. Hö der Korrektu i . . „ 
Die iin Nahen befohlenen Offiziere 1 har Die 5 none bie Ver denn eine Reſolution, worin ſich die Verſamm⸗ 
im Holbkreiſe um das Feldzeichen Aufftellung. ſteuergeſetzes in Ausſicht zu nehmen fein, Um lung mit den Ausführungen bes Referenten ein 
Es waren verſammelt die Prinzen des königlichen eine neue Steuer in dem Sinne einer neuen derſtanden und für eine Organiſation nach ſozial⸗ 
Hauſes, Prinz e und Godin Belaſtung der Steuerzahler handelt es ſich Ai i . dagen e nn run 

ini er Erbgroßherzog von Ba en, dabei i a , D 
von Meiningen, 8 zog an, dabei aus dem Grunde nicht, weil die Staats⸗ fi 0 die Serfommlung, Wit 888 0 e de 
Maximilian von Baden, Prinz Aribert von An⸗ ſteuer lt, aber nicht die mi „nicht einverſtanden erklärt und nicht für die 
halt, Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg, a der Steuerreform e ſozialdemokratiſche Partei eintreten will, ange⸗ 


ver Reichskanzler Graf von Caprivi, der Kriegs⸗ Es handelt ſich alſo ausſchließlich um die gerech⸗ noc een in Ob. Schl., 17. Auguſt. In 


Koſztow bei Myslowitz wurden am Dienſtag drei 
franzöſiſche Offiziere und eine Dame als Spione 
verhaftet und in das Myelowltzer Gerichts⸗ 
gefängniß eingeliefert. 

Oldenburg, 17. Auguſt. Der Rücktritt 
des Eiſenbahndirektors Bormann wird heute 
119 er gegeben: Die Perſon des Nach⸗ 
; ; 1 5 folgers iſt noch nicht bekannt. 
von Grolman und der Direktor des Allgemeinen Vom Standpunkte der Gerechtigkeit, wie der Ein⸗ München, 17. Au zuſt. (W. T. B.) Prinz 
Leopold iſt heute früh nach Berlin abgereiſt. 


dung gemacht war, daß Alles zur Nagelung be⸗ Intereſſen des im engeren Sinne produktiven a Wan ber 


reit ſei, betrat er in der Uniform des 3. Garde⸗Theiles der Bevölkerung, den ſelbſtſtändigen Lande durchpaſſirt 

Regiments unter dem üblichen Vortritt den wirthen und Gewerbetreibenden, in ungleich höhe⸗ Kiſſingen, 17. Auguſt. (W. T. B)) Der 
deurs den Hammer entgegen und ſchlug den auch in ſehr viel höherem Maße zur Enllaſtung Ferzog ven Soinburg it mit feinem Sehne den 
erſten Nagel feſt. Ein Gleiches that der Kaiſer des nicht fundirten, d. h. des allein auf geiſtiger 1 en e 


dungen aus Biella in Sardinien iſt heute früh 
das dortige Teatro Sociale durch ein Feuer voll? 
ſtändig zerſtört worden. Die Urſache des Brandes 
iſt unbekannt. Der Schaden wird auf 300000 
Lire geſchätzt. Menſchen find bei dem Brande 


5 - e 
deren Unterrichts in der Woch nicht verunglückt. 


ückbleiben darf und ihnen außer⸗ 
penſionsfähige Zulage von 150 


va 


eine Volksſchule fällt dieſe Zulage 


465) nicht angeſehen. 
82 


Schweden und Norwegen. 


Kar skrona, 17. Auguſt. In Folge der 
Durchfahrt des ans Rußland angekommenen 
Dampfers „Frigg“ durch den Gotakanal ohne die 
vorſchriftsmäßige Obſervationsquarantäne herrſcht 
bier nicht geringe Beſorgniß. An verſchiedener 
Punkten der ſchwediſchen Küſte ſollen nun füny 
Kanonenboote ſtationirt werden, um ſolche 
Schiffe an der Einfahrt in ſchwediſche Häfen zu 
hindern, die möglicherweiſe die Cholera e 
ſchleppen könnteu. Ein Kanonenboot ſoll an der 
Küſte von Nordland, eins in den Stockholmer 
Scheeren und die übrigen drei an der Küſte von 
Blekinge, im Sunde bei Malmö und in den 
Gothenburger Scheeren poſtirt werden. Auf 
Verfügung der Medizinalverwaltung ſind geſtern 
ſämmtliche Ohſervations⸗Stationen und Quaran⸗ 
täneanſtalten in Thätigkeit getreten. 


Nuß land. f 


Petersburg, 17. Auguſt. (Hirſchs T. B.) 
Der Kriegsminiſter richtete au die unter militä⸗ 
riſcher Gewalt ſtehenden Direktionen der traus⸗ 
kaspiſchen Bahnen einen Erlaß, wonach ſümmt⸗ 
lichen Eingeborenen des Samarkauder Kreiſes 
ohne Unterschied des Ranges bis auf Weiteren 
die Fahrbillets zu verweigern ſeinen. 

Der Moskauer Gerichtshof hat auf eine An. 
zeige der Gouvernements⸗Verwaltung den Präſi⸗ 
denten und einige Mitglieder des Moskauer 
Waiſengerichts wegen verſchiedener Unregelmäßig⸗ 
keiten in Anklagezuſtand verſetzt. Der Präſident 
und ſechs Mitglieder find ſofort ihres Poſtens 
enthoben und deren Privatvermögen beſchlag⸗ 
nahmt worden. 


nehmigung des Unterrichts⸗ 


und Lehrer zum 


Mittel bereit zu ſtellen, ſoweit 


An den Befugniſſen der Gemein⸗ 
bung der Anſtalt zu beſchließen, 


2 
& 


SD 


Serbien. 


Belgrad, 17. Auguſt. (W. T. B.) Der 
Juſtizminiſter Gjorgjevic iſt zum Geſandten in 
Paris ernannt. Wegen der Miniſterkriſe iſt 
noch keine Entſcheidung erfolgt. Wie es neuer⸗ 
lich heißt, hätte der Kriegsminiſter feine Demiſſior 
nicht gegeben. 2 


altenden Anſtalten in einer für 
igeren als der oben beſtimmten 


Griechenland. 


Athen, 17. Auguſt. (W. T. B.) Das 
amtliche Blatt meldet, daß Serbien den mit dem 
10. Juli 1893 ablaufenden ſerbiſch⸗griechiſchen 
Handelsvertrag gekündigt hat. 


Amerika. ‚a 


Newyork, 17. Auguſt. (W. T. B.) Die 
Weichenſteller der Newyork⸗Zentralbahn ſind nun⸗ 
mehr, ebenſo wie diejenigen der Buffalo⸗Rocheſter⸗ 
und der Buffalo⸗Pittsburg⸗Eiſenbahn in den 
Streik eingetreten. Die Miliz von Rocheſter und 
Elmira hat Befehl erhalten, nach Buffalo abzu⸗ 
gehen. Die Bergleute in der Gegend von Oliver⸗ 
ſprings haben Dynamit unter die Schienen ge 
legt, um die Miliz am Paſſiren der vom S e 
berührten Strecken © nr verhindern. Die Miliz 
wird deshalb ihren Marſch —8 an neh⸗ a 
men. Ein Perſonenzug wurde 8 
leuten in Cache angehalten. Man glaubt, daß 
alle in Buffalo einmündenden Eiſenbahnen den 


Betrieb einftellen werden. ö 


anzuerkennenden Unterrichtsan⸗ 


ale nicht die Beſugniß, aus 
bekleideten Amte . 


Das neue Eretzier-Beglement det 
Feldartillerie. 3 
Unterm 27. Juni 1892 hat der Kaiſer ein 
neues Exerzier⸗Reglement für die Feldartillet 
genehmigt, das an die Stelle des bisherigen v 
25. März 1889 tritt. In den verfloſſenen 
Jahren iſt aber in der Feldartillerie durch E 
führung des rauchſchwachen Pulvers, durch das 
Erſcheinen der Schießvorſchrift für die Feldar⸗ 
tillerie vom 29. Mai 1890, durch die Anbringung 
der Seilbremſe an den Geſchützen ſowie durch 
andere Konſtruktionsveränderungen und Erfah⸗ 
rungen fo mancherlei Zwieſpalt mit dem Reg 
lement eingetreten, daß eine Neufaſſung der Vor 
ſchriften von nöthen war. 2 
Das neue Reglement bietet in allen ſeinen 


leicher Beſoldungsanſprüche 
Lehrer an ſolchen von Gemeinden 


e Schule mit minderen Berechti⸗ 
laſſen. 


nach folgten die Pri d . i 2 
9 9 ch folg Prinzen, Generäle, Offiziere, zu- Denn wenn eine ſolche auch nicht direkt bei der Oeſterreich⸗Ungarn. 


meinden beziehungsweiſe Korpo⸗ 


inkommens bereits von einem 

net > ee a 
unter erer Höchſteigenhän⸗ 

ft und beigedrucktem Königlichen 


Der Kommandeur trat mit der Fahne vor den damit eine merkliche Herabſetzung der Zuſchläge bei Deutſchbrod eingeleitet. Es ſei bereits feſt⸗ 
Altar, gefolgt von den Fahnen⸗Offizieren und Unter⸗ zur Eintenmenſteur Re mithin r das geſtellt, daß fünf von den deutſchen Turnern 


de R 2 e . 


* — TE TFT A. >. 

Theilen erhebliche Abweichungen gegen das während des Gefechts Batterien innerhalb einer haben, und danach die Luſtbarkeit als öffentliche 51,10, per September 51,10, per Sepiember⸗ Berlin, den 17. An zuſt 1892. 

f frühere. In dem vorgeheſteten kalſerlichen Erlaß, fremden Abtheilung in Stellung gegangen, ſo zu behandeln iſt. In geeigneten Fällen, in Dezember 51,50, per November: Februar 51,380. Deutſche Fonds, Pfand» und Reutenbriefe. 
der das Reglement genehmigt, fällt es zunächſt treten fie unter Befehl des betreffenden Abthei⸗ denen die Geſellſchaft oder der Verein nur zum — Spiritus beh., per Auguſt 48,25, | Dentfhe tn. 1 . 221 


* 


auf, daß es früher hieß, es dürfen von keinem lungskommandeurs. Der richtige Verband iſt Schein oder lediglich zur Umgehung des Geſetzes per September 46,50, per September⸗Dezember Ar. Senke. ul. 476 10 7,10 @ . De d S1A0BS 
do. 4 


Vorgeſetzten Zuſätze oder Abänderungen gemacht aber bei einem Stellungswechſel wieder anzu⸗ gegründet ist, ſei bei Ueberſchreitung der Polizei⸗ 44,00, per Januar⸗April 43,50. — Wetter: de 312%6100 80 % Zefipr. ritter. %% 97,40B 
j werden. „Jeden Verſtoß gegen dieſen Meinen ſtreben. Die Artillerie ſoll grundſätzlich durch unde gegen die Schuleizem unnachſichtlich einzu⸗ Heiß. r ee 
5 Willen werde Ich unachſichllich durch Verab⸗ vorgeſchobene Infanterie gegen das Feuer der ſchreiten. Enolich werde gegen Wirthe, welche Paris, 17. Auguſt. Getreidemarktſbprstaateſchuld. 8126180, O | Samenburg. Ntor. 4% 8880 


(dicht dung ahnden.“ etzt iſt der allerböchſte Wille feindlichen Infanterie geſchützt werden. Im ihre zur Schankwirthſchaft konzeſſionirten Räume (Schlußbericht.) Rüb öl ruh, per Auguſt 55,25, Fre be. a 9 e n 8 
nur ausgeſprochen ohne die Audrotzung der übrigen iſt es Pflicht des nächſten Truppentheils, ganz oder zu einem weſentlichen Theile dauernd per September 55,50, per September ⸗ Dezember de. de neut 510 % 8 70 8 Pele, de. Me r! 
S rafe bei Verſtößen gegen deuſelben, was na⸗ die Artillerie gegen feindliche Angriffe zu ſchützen, eder doch jo häufig an geichloſſene Geſellſchaften 56,00, per Januar⸗April 57,00, — Meh 8 3 Werd e. 95 104 305 
tüclich in der Beurtheilung der Sache ſelbſt ohne daß es eines beſondern Befehls hierzu be⸗ oter Vereine zum ausſchließtichen Gebrauch über⸗ träge, per Auguſt 51,00, per September 51,10, . . du. din 1272 8 3 
nichts ändert. dürfte. Wenn vöthig, fo iſt für die Artillerie laſſen, daß die dem öffentlichen Verkehr dienenden per September⸗Dezember 51,40, per November⸗ n 1825 


— 


efi ae 
i i 5 ; ; : 8 A 1,40 do. do. 31% 88 75 0 Schl. Doch, ae 4% 101 80 
Der I. Theil behandelt das Exerzieren zu eine beſondere Bedeckung zu kommandiren. Iſt Yolale nicht mehr den bei Ertheilung der Kon⸗ Februar 51,70. — Spiritus ruh., per ee ER 22828 hen 4 103 20 


Fuß. Das Zeitmaß des Laufſchrittes iſt von feindliche Kavallerie dennoch in eine Batterie zeſſion vorausgeſetzten Anforberungen entſprechen, Auguſt 48,00, per September 46,25, per Sep⸗ do 4% —— oazweriſce Anl. 4% 10680 U 
165 170 auf 165—175 Schritt in ter Minute eingedrungen, fo treten die Mannſchaften zwiſchen das Konzeſſionsentziehungs⸗Verfahren eiuzulei⸗ tember⸗Dezember 44,00, per Januar⸗April 43,50. | Css Efose. 4e —.— Dee 1868 0% 86 40 
ertzöht worden. In der Eintheilung der Batterie die Geſchützräder nud ſetzen mit dem Revolver ten fein. | Havre, 17. Auguſt, Vorm. 10 Uhr 30 Min. — 22 2 Hamburg, diente 901% 88 20 8 
zu Fuß bat die Artillerie ſchon mannigfache den Kampf fort, den das neue Reglement durch⸗ — Dem Superintendenten und Kreis⸗Schul⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, r 242% 86 80 G do. e 22 
Aenderungen erfahren, Früher wurden die Züge aus nicht als ausſichtelos bezeichnet. Auch beim inſpeltor Müller zu Bahn im Kreiſe Greifen⸗ Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos es e be. 4% 100 | ger anz Ah —— 
in Abmärſche eingetheilt, bis das erſte Reglement Angriff ſoll Bedacht genommen werden auf Erd⸗ hagen iſt der lönigliche Kronen⸗Orden zweiter per September 86,00, per Dezember 86,00, per Yolenfüe de. 4%, 101005 n 
die Eintheilung zu Vieren vorſchrieb, das letzte arbeiten zum Schutz gegen das feindliche Feuer. Klaſſe verliehen worden. März 85,00. Behauptet. Saale de. 4 „ Maier en 
Reglement brachte die Eintheilung im Sektionen Die Thätigleit der Artillerie-Oſſiziere im Gefecht — Das Jagoſchloß des Fürſten Putbus in London, 17. Auguft, Nachmittags 2 Uhr. al- Bein. ofs. % 104% Lee. 8 
und das neue theilt den Zug ein in „Geſchützab⸗ wird gegliedert in diejenige des Artillerieführers, der Nähe von Binz auf Rügen iſt bekanntlich (Privat⸗Depeſche.) Kupfer, Chili bars good Fremde Jonds. 

märſche“ zu drei bis vier Rotten. Die dadurch des Abtheilungs⸗Kommandeurs und des Batterie⸗ mit Recht weit berühmt durch den prachtvollen ordinary brands 44 Ltr. 5 Sh. — d. — Zinn argent un. 4260 5 Nun. Sten 8 720 9 
hergeſtellte Kolonne wird die „Geſchützabmarſch⸗ führers. Beſonders iſt auch darauf hingewieſen, Rundblick, der ſich dem Auge von der Plattform (Stats) 93 Lſtr. 7 Sh. 6 d. — Zin! Burn, ice e a 
kolonne“ genannt. Beim Marſch durch die Stadt daß die Batterieführer nicht früher in die Stel des Thurmes darbietet. Die ganze herrliche Juſel 21 Lſtr. 5 Sh. — d. — Blei 10 Ltr.“ Sh. dale 5% zoo e. de 188048 ZZ 


in dieſer Kolonne find dem Batterieführer und lung vorgeholt werden dürfen, als bis es zu mit ihren ſmaragdgrün ſchimmernden Buchen⸗ 6 d. — Roheiſen. Mixed numbres warrants 38 e Aut. „55 eee 
den Trompetern beſtimmte Plätze vier bezw. acht il rer Unterweiſung unbedingt nöthig iſt. Wie 


Bi } i . * = 
wäldern, vielleicht den ſchönſten der Erde, breitet 42 Sh. — d Naliemiſche diente 5% 92.068@ de. Geſdrente 6% 103,90 @ 


Schritt vor der Spitze angewieſen. weit die Batterieführer dann wieder zurückreiten, ſich einer Landkarte gleich vor dem Beſchauer Glasgow, 17. Auguſt, Vorm. 11 uhr 5 Min. 8 8.20 . ER 8480“ Me g 602 
Der zweite Theil, die Ausbildung am unbe⸗ um ihre Batterie in Empfang zu nehmen und aus. Roth und weiß heben ſich gegen die dunkeln Roheiſen. Mixed numbres warrants 42 Ned. Stadt- Anl. 1 —— r 163159 
fpannten Geſchütz iſt vollſtändig anders geworden. in die Stellung zu führen, entſcheiden die jedes⸗ Wälder und hellen Felder die freundlichen Stüädt⸗ Sh. 1 d. Saber Gem 428 on 20. Bobeier. une 98 45 ö 
Ri 7 x * 2 zer 2 2 rd l „Pb. 5% 25 
Der Geſchützführer hat mit der Bedienung nichts maligen Verhältniſſe. chen und Dörfer der Inſel ab. Blendendweiß — xx Yan. wi 289 N a . 


2 mehr zu thun. Ihm fällt einzig und allein die 
Ueberwachung der Kanoniere in ihrer Thätigkeit 
zu. Der Richtkauonier hatte bis jetzt die Nr. 2, 
er iſt jetzt Kanonier 1 geworden. Er ſtellt nun 
mehr den Aufſatz und den Richtbogen und giebt 
dem Geſchütz die Höhenrichtung. Der Kanonier 


Die erſte Staffel: und die Protzen ſollen 
nicht weiter als 200 Meter hinter der ſeuernden 
Batterie aufgeſtellt werden, die zweite Staffel 
nicht weiter als 600 Meter. 

Die Thätigkeit des Abtheilungskommandeurs 
im Gefecht iſt beſonders feſtgelegt. Er theilt den 


288 die u e eee ii ng ie = Deller. Glb-R.41 8008 | de. eee 
er. Ju einer der vielen nen, tief in die N Y Wel 280 Fl 1884 4% 122,006. | Unaariige Gold- 

Juſel einſchneidenden Buchten (Bodden) bemerken Telegraphiſche Depeſchen · r ö 
wir das maleriſche Eiland Wilm, berühmt durch Peſt, 17. Auguſt. Der Kadett Fürſt Rabe) vo. Ct d tee Hans ere 
feine Rieſeneichen und den Horizont begrenzt das ziwill duellirte ſich geſtern mit dem Lieutenant 5% 104166 


weite wellenbewegte Meer. Das Jagdſchloß ift „iki iwill er⸗ 
2 — früher Kanonier 1 — hat den Verſchluß Batterien die Ziele zu, indem er das, was er von dem freundlichen Badeorte Binz zu Fuß in 1 e Burn i baue lle 2½ 74508 84k. Lee 1 Fi nos 
zu bedienen, die Ladung anzuſetzen, die Schieß⸗ über das Ziel weiß, angiebt. Die Entfernung einer halben Stunde auf ſchönen Waldwegen zu hielt einen ſchweren Hieb über den Kopf. kubedmuden 42 1 405 Seine 154706 


Pi 1 x - A «BD. 0) 
erreichen. — Gewöhnlich wird der Marſch dort⸗ Agram, 17. Auguſt. Die biefigen Maurer Pg 1 8825 57 e 88 


in 3 e 7 ei 1 u 8 — Diostau-Breſt 3% 2 
hin in größeren Gruppen angetreten. — Aus dem ſind ſeit geſtern in einen Streik eingetreten und mee en Dir Fer- Eb. 2 13950 


dremſe in Thätigkeit zu bringen und das Geſchütz 
| ꝗzufeuern. Kanonier 3 nimmt wie bisher die 
h Seitenrichtung und Kanonier 4 bringt die Mu⸗ 
nition heran. Der Kanonier 5 hat in Zukunft 
6 die Geſchoſſe durch Einſchrauben der Zünder an 
1 der Protze fertig zu machen. Die Plätze der 
1 Kauoniere haben ſich durch vorſtehendes ent⸗ 


giebt er an, ſoweit ſie nach Karten, Meldungen 
0 en e 9 werden Aeg Aub e Bi 
aun. Ueber die Wirkung ſeiner erien gegen Anzeigentheil unſeres tes erſehen die geehrten for i i h ie 2 n de. Retdwb. 8% —,— 
die zugewieſenen Ziele muß der Abtheilungskom⸗ Leſer, daß die Rhederei Bräunlich zu Stettin BER Br Me Der e e 125 De, Bann 8 20 | Me Nr 
maudeur ſich dauernd unterrichtet hallen. Einen Sonntag, den 21. Auguft, Morgens 3 Uhr, noch nn una der Ardeltszen n — deen 28108 Serie Bi —— 
Stellungswechſel befiehlt der Truppenführer, eine Sonderfahrt des allen Touristen lieb gewor- Behörden deabſichtigen gegen die Streikenden vor. Auffrb-eld. 47103805 e. mies 46 206.255 

wenn aber die Gefechtsverhälniſſe ein ſofortiges denen größten und bequemſten Salon⸗Raddampfers zugehen, die fremden Arbeiter auszuweiſen und Valtiſce Eiſ. 3% — — 


— -¼—— ——ñ— E 


ſprechend geändert. An Stelle des Kommandos: Vorgehen erfordern, kaun die Artillerie es ſelbſt⸗ „Frefa“ verauſtaltet, deren Ziel diesmal Binz gegen die Rädelsführer ſtrafgerichtlich vorzugehen ⸗ Eisenbahn -Stamm - Prioritäten. 

5 2. Vergehen bezw. Im Zurüczehen protzt ab“ ſtändig thun, muß es aber dem Truppenführer Jagdſchloß) und Saßnitz⸗Stubbenkammer auf Paris, 17. August. Sümmlliche Blätter |uwemmemes . . :: g: 

ft getreten: „Nach vorwärts“ bezw. „Nach rück⸗ ſofort melden. Rügen iſt. Die „Freia“ ſelbſt fährt zunächſt, 0 u warb. lMlawla - :.. % 11180 
würts proßt ab.“ Bei Entfernungen über 150) Es iſt darauf hingewieſen, daß die Geſchütze Heringsdorf anlaufend, nach Binz und dann unter Führung des „Eclair“ geben ihrer Ent, | Onsreutitae Oiröain.. , - At- Obligationen, 

Meter wird flets obne weiteres der Geländer nicht näher wie zehn Schritt zuſammenſtehen weiter nach Saßnitz. Dort liegt für diejenigen käuſchung über den Eintritt Roſeberrt's in das Eienbahn - Priori l 

0 winkel gemeſſen. Der Geſchügzführer darf zur ſollen. Nur wenn der Feind geſchlagen iſt und Paſſagiere, welche Stubbenkammer beſuchen wollen, engliſche Kabinet lebhaften Ausdruck. a RE 3 —2 

. Beaufſichtigung des Geſchützes ſeinen Platz vor⸗ die Artillerie fährt zur Verfolgung auf, dann ein Extradampfer der Bräunlichſchen Rhederei Rom, 17. Auguſt. Das Brigantenthum döln-deind- du —— Ace- Wersgeſd a. 4% 
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h man die Richtung feſtlegen kann nach Zielen, machen. 6 eigener Wahrnehmung Jedem, der dies ſchöne dings entführten die Briganten den Rentier Na. 1. Lila DT aiet-sbartew ge = j 
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ſondern die nur der Batterieführer von einem 
erhöhten Punkt in der Nähe der Batterie ſieht. 
Es geſchieht dies durch das Auffaſſen eines ſeit⸗ 
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Artillerie in Verbindung mit ſelbſtſtändiger Kaval⸗ Wer den Aufenthalt auf Rügen auf dre Tage teren 500000 2 RS Die ne Salden cr © Re us 
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lerie. Hier hat der Artilleriefübrer eine ge⸗ ausdehnen will, löſe vorher im Komtoir der Detern 4 ER 100 70. 


chen Yülfsziels. Das Verfahren iſt äußerſt steigerte Aufgabe, er muß das Reitergeſecht Rbederei eine Fabrlarte zur Rücktehr mit dem ist aufs äußerſte erregt. apbin-vüsel , 
interefjant, feine Beſchreibung würde aber hier dauernd im Auge behalten und wird vielfach werktäglich von Saßnig⸗ Binz, Göbren nach Stettin Nom, 17. Auguſt. In Auweſenheit des BER, 81.10 50 We 8 
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an tem alten Material bereits, das die letzten helen und Abbringen der Fahne gegeben. Neu Vermiſchte Nachrichten. 1886 gar. ger. n. 
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etzte, wie ſie nach den beſtehenden Beſtimmun⸗ migim H * 
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ettiner Nachrichten. Grlechenland, Stalien, Frankreich, England, Später elite ſich heraus, daß es ſich um einen de e e e 100 


Stettin, 18. Auguſt. Die Poſtverwaltung Dänemark, Schweden, Norwegen, ſowie na Sal . , 
hat, wie verlautet, den Plan, Poſtpacke te allen Theilen des Orients, nach Indien, en B e e rund b | 
mittels der Schnellzüge in befonbers Auftralien und Amerika zur Ausgabe. Die Fahre Hypotheken · Certiſicate. 
eingeſtellten Packewagen nach und von Berlin ſcheinhefte berechtigen zur Benutzung aller fahr⸗ fälſcht worden war. Der Thäter iſt nicht ermittelt ag 


a 5 Pr. B. 
befördern zu laſſen, wegen der hohen Koſten und plaumäßigen Züge, zur Unterbrechung der Fahrt London, 17. Auguſt. Das „Reuterſche visa Grund- fd, % 5850 G 8.9 (, 100) ap 10m 20 f. 
der kurzen Haltezeit der Schnellzüge auf den mit drelßigkägiger Gültigkeit, kennen von Berlin Bureau“ meldet aus Tanger, vorgeftern. fei der biin denn bn che 5 Ta * 
nee: geh al Der dae End non E ie Setretär der framöſiſchen Geſandtſchaft, als der⸗ oa unt n RN 12 0 40 4 
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k ziehen. 
De Die Bedienung der Batterie darf im Gefecht 
auf Kommando des Batterieführers niederknieen. 
Sämmtliche Kommandos des Batterieführers 
' müſſen von den hie an nachkommandirt wer⸗ 
den. Beim Einſchießen und beim Beginn der 
Feuervpertheilung über das ganze Ziel haben die 
Zaugführer jeden Schuß ihrer Geſchütze auf 
|: tenabweſchung zu beobachten. Beim weiteren 
h Schießen find fie zur Beobachtung jedes einzelnen 
Schuſſes nicht mehr verpflichtet. 
erluſte an Bedienung ſind innerhalb des 
——1— 1 el 1235 1 8 Bös 4% 10290 6% de. de. 1 5 
uges durch den Zugführer und innerhalb der mag ein unüberwindliches Hinderniß nicht er⸗ auf Umwegen (J. B. von Berlin oder von Dres“ von einem maurischen Soldaten mit einem ie, rf, e 
g 1 a. den Batterieführer ausgleichen zu ßlicken können, wenn He Bee 5 biete Zeit den oder — ekogig über München nach Wien Pantoffel auf die Bruft geſchlagen worden. Bei 73 15 n e Di)... dt == 
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oft ſehr zahlreichen Gepäcks der anf den Zwiſchen⸗ von Berlin über Wien—Trieſt nach Venedig hätten mehrere mauriſche Soldaten ihre Meſſer "tn ‚Bor. . | re 4880 88 
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0 niere bedient werden können. Dies iſt im Frie⸗ : ; 2 d 
3 zu ftattonen ein» und ausſteigenden Reiſenden iſt. oder Neapel, von Berlin über Metz oder ; 1 es 
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5 urn nur = 5 adenen Geſch ice zum & 3 F amerikaniſche Arzt Dr. Roche intereſſante Unter Abtheilungen beliebig ausgedehnt werden, für die Als der franzöſiſche Geſandte am folgenden 100) - 5 * 102 10 e. at 
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Der dritte Theil des Reglements beſchäf⸗ Nachlaſſen der Muskelkraft fol vielmehr dadurch Aufſchlag. Beſtellungen von auswärts können betreffend die Räumung Egyptens erneuern unter Velten 8 aasee Bent 1 15 97 
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rungen zu verzeichnen. Zunächſt iſt die Zuſam⸗ Kehle“ geräth, wodurch eine augenblickliche gefügt find. Fiſcher Manktlow, der, wie berichtet, kürzlich auf Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 

meenſezung der Batterie anders geworben. Es Stockung ſämmtlitcher Arhmungsorgane ſtattfinde. :?: die Nichte Goſchens und deren Freundin geſchoſſen 12. 186,706) Börde Seh. = 440 5 
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An DBagage” der Batterie. Die 1. Staffel Krampf etwas verlängert. Bemerkt man daher, 35,00. Höher. — Wetter: Heiß. der letzen Wahlen zwiſchen Parnelliten und Se. l. A 5 u 7055 Sede N 


E 

b eſteht aus 4 Munitionswagen und einer Anzahl i 3 e⸗ Magdeburg, 17. Auguſt. uderbe ; Aieakiecener St.-. 8% 116,00 & 

TCC | 
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Das Aufmarſchiren aus der Kolonne zu einer, 
nach in allen der Perſonenbeförderung dienenden treidemarkt. Weizen hieſiger loto 18,50, aller noch beſtebenden Getreide⸗Ausfuhrverbote. RL 8 15 76 0 Mr 151,936 % 


die bis jetzt Batteriekolonne hieß, ſowie auch aus 


der Zugkolonne in die geöffnete Fronte geſchieht 351 i 3 Ozie = (of ß x 2 5 85 v. Did. 6 00 
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nach rechts und links. Der vorderſte Zugführer 
i reitet dabei gerade aus, die Geſchütze feines Zuges 
ſetzen ſich durch Seitwärtsziehen bezw. Aufmar⸗ 
ſchiren in ihr richtiges Verhältniß und der 2. 
Zug von vorn marſchirt ſtets rechts, der 3. ſtets 
links auf. 

N Auf das Kommando: „Batterie zu Einem 
aus der Mitte Trab!“ wird in entſprechender 
Weiſe wieder abgebrochen. Ein Abbrechen der 
geöffneten Batterie vom Flügel giebt es nicht 
mehr. Die Abſtände der Geſchütze in der Kolonne 
zu Einem ſind von ſechs auf vier Schritt ver⸗ 
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5 voraus geſetzt, daß die benutzten Räume für die D — 
5 atterie geſchieht nur mehr nach dem Richtungs⸗ Dauer der Verſammlung dem öffentlichen Verkehr ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg per Pretteranstichten been d ee un» Ale et 
f analührer, ebenſo das Oeffnen der geſchloſſenen entzogen find. Der Miniſter verkennt zwar nicht, per Auguſt 13,35, per September 13,40, per für Donnerſtag, den 18. Augnſt 1892. a 81.08 & 
atterie. Die entſprechenden Veränderungen daß dieſe Auslegung der gefeglichen Borfehriften | Oktober 13,074, per Dezember 12,97½. — Vorwiegend heiteres und ſehr warmes Wetter Jen! dene. 3 + 8% 9 4 7 
nden ſich beim Abtheilungs⸗Exerzieren. Es Uebelſtände im Gefolge haben kann, er glaubt Stetig. . mit meiſt ſchwachen ſüdlichen Winden; Neigung enden Fe. ee et Hab 20,985 | 
(gen ſich außerdem die Batterien in der Ko⸗ aber, daß dieſen durch gehörige Handhabung der Bert, 17. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. zur Gewitterbildung. 93 J zur 3 — 
une zu Einem, wenn die Staffeln ausgeſchieden Polizei in genügender Weiſe abgeholſen werden Produktenmarkt. Weizen lolo beh., e ee do. ren . e 5 Du 11863 85 
aud, nicht mehr mit 20, ſondern mit 4 Schritt kann. Insbeſondere werde es ſich empfehlen, die per Herbſt 7,51 G., 7,53 B. per Frühjahr aſſerſtand. TT 0m Be en MER: 
. ſtand. geſchloſſenen Geſellſchaften und Vereine zur An⸗ 4,91 G., 7,93 B. Hafer per Herbſt 554 Elbe bei Dresden, 15. August, — 1,47 gaze Wanne L e % mass 
Der 4. Theil behandelt das Geſecht der meldung ihrer Versammlungen Überall ſtreugſtens G., 5,56 8. Mais per Auguft-Cepiember| Meter. — Elbe bei Magdeburg, 16. Auguft, Jae ee 0. 8 u 
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Perr letzte Odenſtein. 


Otiginal⸗Roman von Heurik Weſterſtröm. 
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— Nur auf wenige Tage, lieber Freund! bat 
Gräfenreuth, vielleicht halte ich den General in 
Wien zurück, worauf Sie ſofort ein Telegramm 
erhalten. 

— Wir reiſen alſo direkt nach Schloß Reuth? 
fragte Büttner, der bereits mit einem Plane 
fertig war. 

— Nein, das wäre ganz unmöglich, weil das 
Schloß fern vom Weltverkehr liegt. Bei der 
nächſten Station ſteigen wir aus, um nach Falken⸗ 
hagen zu fahren, ich habe einen Wagen tele⸗ 
graphiſch nach der Halteſtelle beordert. Das 
Nähere werden wir ſpäter überlegen. 

In wenigen Minuten war die Station bereits 
erreicht, die befohlene Equipage fuhr vor und 
brachte ſie in kurzer Zeit nach Schloß Falken⸗ 
hagen, deſſen grofartige Pracht unſern Büttner 
in ſtilles Erſtaunen verſetzte. 

Diener in hellblauer, ſilberbetreßter Livree 
eilten herbei, den Gebieter zu empfangen, der 
vertraulich Büttners Arm ergriff und ihn zu 
feinem Erſtaunen „lieber Doktor” titulirte, auch 
— großem Geſchick den Kranken zu ſpielen 

egann. 

= Befinden der Herr Baron ſich nicht gut? 
fragte der Kammerdiener, beſtürzt herbeieilend. 

— Nein, Reimers, ich befinde mich ſogar ſehr 
ſchlecht und babe deshalb meinen Arzt gleich mit 


Stimme. Der alte Medizinalrath wird mir zu 
ſtumpf und auch zu unverſchämt. — Es ſind die 
Nerven, wie, Herr Doktor? 

— Freil ich, Herr Baron, ſprach Büttner mit 
großer Würde, wir werden ſehen, ob es hier 
ruhig genug ſein wird. — Abſolute Stille iſt 
nothwendig, um einem Nervenfieber vorzu⸗ 
beugen. 

— Grofer Gott! klagte der Kammerdiener, 
dann wäre Schloß Reuth am Ende beſſer für 
den Herrn Baron. 

— Das iſt ein guter Gedanke, meinte der 
Freiherr ſehr matt, während Reimers bemüht 
war, ihn bequem auf ein ſeidenes Ruhelager zu 
betten. Nach Schloß Reuth, lieber Doktor, dort 
werde ich die nöthige Ruhe finden. 

— Verſteht ſich, doch jetzt erſt ausruhen und 
etwas genießen, ſagte Büttner. 

— Du kaunſt das Diner hier anrichten laſſen, 
Reimers, ich werde nachher mit Dir reden. 

Der Kammerdiener zog ſich zurück, er war 
ſeines Herrn Vertrauter von Jugend an geweſen 
und ſchien jetzt, vachdem er einen Blick des 
Barons aufgefangen, nicht recht an die Krankheit 
zu glauben. 

Büttner bewunderte den Kranken und machte 
ihm ob ſeines ſchauſpieleriſchen Talents ein Kom⸗ 
pliment, worüber der Freiherr leiſe lachte. 

— Sind wir denn nicht Alle Komödianten, 
mein Lieber? bemerkte er ſpöttiſch. Vom Höchſten 
bis zum Niedrigſten herab ſpielt ein Jeder ſeine 
Rolle hier auf Erden, der Eine gut, der Andere 
ſchlecht, ein Dritter ausgezeichnet. Kein Einziger 
zeigt ſich ohne Maske, es würde ihm auch ſchlimm 
ergehen, meinen Sie nicht, Herr Doktor? 


Gewiß, Baron, rief Büttner lachend, 
8 trage ja ſelbſt jetzt eine ſolche Maske, obwohl 
ich in der That Medizin ſtudirt habe. 

— Sehen Sie, ohne Titelmaske gehts aber 
doch nicht, ſonſt würde kein Menſch hier Reſpekt 
vor Ihnen haben. Sie ſind ein ganz vortrefflicher 
Arzt, daß Sie von voruherein ein Diner ver⸗ 
ordneten, Doltor! — Bitte, ſehen Sie ſich mal 
um, ob mein Ueberzieher irgendwo hängt oder 
liegt, mein alter Reimers hat mich hier ein⸗ 
gepackt, ich darf jetzt noch nicht aufſtehen, weil 
die Diener kommen. 


— Ihren Ueberzieher wird der Kammerdiener f ſtri 


mitgenommen haben, Herr Baron! ſagte Büttner, 
im Zimmer umherſuchend. Er ſah ein zufammen⸗ 
geknülltes Papier auf dem Teppich liegen, wollte 
es dem Freihern, der ihn von ſeinem Ruhebett 
aus nicht ſehen konnte, geben, beſann ſich jedoch 
und ſteckte es in die Taſche. 

— Das iſt nicht hübſch, dachte er, aber viel⸗ 
leicht vortheilbaft Kanns ihm ja immer noch 
zurückgeben. Möchte ihm gern ein wenig in die 
Karten ſchauen, dieſem guten Freiherrn. 

Einige Diener traten ein, um raſch und ge⸗ 
räuſchlos einen Tiſch zu decken und ihn vor das 
Ruhelager zu tragen. 

— Reimers kaun ſerviren, Ihr könnt gehen, 
befahl der Freiherr und erhob ſich dann raſch, 
um dem ausgeſuchteg Mahle zuzuſprechen, wobei 
er ſeinen Kammerdiener verſtäudnißvoll anblickte, 
was dieſer mit Achſelzucken erwiderte. 

— Die ſtecken unter einer Decke, dachte Büttner, 
ungenirt zulangend, na wartet, ich werde mich 
vorſehen, bin ja im Grunde jetzt mit meiner 
eigentlichen Aufgabe im rechten Nahrwoſſer⸗ 


— Ich denke, wir fahren gegen Abend nach! 


Schloß Reuth, bemerkte Gräfenreuth, Du kannſt 
mich kegleiten, Reimers! 

— Wie der Herr Baron befehlen, erwiderte 
der Kammerdiener. 

Als ſie geſpeiſt hatten, legte ſich der Freiherr 
wieder zurück und ließ abtragen. Dann ſchrieb er 
einen langen Zettel für Reimers, nach welchem 
dieſer einpacken ſollte, und befahl ihm, ſeinen 
Ueberzieher zu bringen, während er, ſich auf⸗ 
richtend, in allen Taſchen ſeines eleganten Auzugs 
umherwühlte und ſich unruhig über die Stirn 


ich. 

Jetzt kam der Ueberzieher an die Reihe, mehrere 
Briefe und Papiere auf den Tiſch werfend, 
darunter auch das Schreiben der Miß Drummond, 
ſtieß er einen ungeduldigen Fluch aus und erhob 
ſich nun vollends. 

— Vermiſſen Sie etwas, Herr Baron? fragte 
Büttner mit harmloſer Miene. 

— Ja, ein wichtiges Papier, begreife nicht, 
wo es geblieben ſein kann. 

Und wieder begann der Freiherr mit wachſender 
Unruhe darnach zu ſuchen. 

— Sie haben es am Ende im Eiſenbahnkoupee 
verloren, bemerkte Büttner wieder nach einer 
Weile, erinnern wohl, daß Sie unterwegs Ihre 
Taſche 1 um mir den Brief der Engländerin 
zu zeig 

Gräſenreuth blickte ihn erſchreckt an, ſein Antlitz 
entfärbte ſich. 

— Das wäre ſehr fatal, ſagte er langſam, 
doch auch ſehr möglich, ja leider gewiß. Das 
Papier hatte am Ende nur einen relativen Werth 
für mich, indeſſen — 


— Kann es für einen Dritten ſomit gar keinem 
Werth beſitzen, fiel Büttner tröſtend ein, vorans⸗ 
geſetzt, daß der Verluſt Ihuen weder einen 
moraliſchen noch pekuniären Scharen bringt, 

— Vielleicht einige Unannehmlichkeiten, ich 
möchte doch nicht, daß Fremde oder vielmehr 
unberufene Augen einen Einblick in meine Inter 
. bekämen — wie geſagt, es iſt mir höchſt 
ataf 

— Beruhjgen Sie ſich darüber, Herr Baron! 
ſagte Büttner, der einen gelinden Gewiſſensbiß 
empfand, das Papier wird zuerſt von dem 
Schaffner entdeckt und annektirt worden ſein, der 
es höchſtens als werthloſes Makulatur fortgeworfen 
hat. Höchſt wahrſcheinlich iſt es jetzt ſchon in 
den Schmutz getreten. 

— Ich wills hoffen, erwiderte der Frei 
deſſen gute Laune vollſtändig dahin ſchien. Vile, 
Herr Büttner, ſetzte er dann artig hinzu, — 
ſchuldigen Sie mich ein Stündchen, ich habe 
manches noch zu beſorgen. Dort iſt mein Rauch⸗ 
kabinet, Sie finden alles Nöthige darin. Ver⸗ 
füge! Sie darüber nach Belieben. 

Büttner ließ ſich das nicht zwei Mal ſagen, 
als der Freiherr ſich ſofort in das anſtoßende 
Zimmer begab, ging er in das gegenüberliegende 
Kabinet, deſſen Thür er binter ſich zuzog. 

Es war ein höchſt behaglicher Raum, mit allem 
Komfort des verwöhnten Reichthums, ſowie mit 
allen nur erdenklichen Rauchutenſilien ausgeſtattet. 

Herr Alois nickte vergnügt, ſuchte ſich eine 
echte Havana aus und warf ſich dann der Länge 
nach auf ein türkiſches Sopha, den bläulichen 
Dampf in kunſtvollen Ringen emporwirbelnd. 

Gortſetzung ſolgt.) 


gebracht, erwiderte der Freiherr mit leidender 
Prima Ou Qualität bei billigster Be- 


Anthracite-, Cannel-, zr Steinkohlen, Braunkohlen. Coke, Briquettes chmee Hans aus meinem Central-Tohlen- Depot, 


Bestellungen daselbst oe im Comtoir Breitestr. 34 erbeten. Wiederverkäuiern besondere Vor Zugspreise. James Stevenson. 


— Dieulſche Mililardienſt-Verſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


Der bisher an jedem Mittwoch 850 Abends von 
Podejuch nach Stettin abgelaſſene Perſonen⸗Sonder⸗ 

Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. Von 1878 bis Ende 1891 wurden verſichert 190 000 Kuaben mit 216 000 000 ME Eine jo große 
Betheiligung hat nie ein Deutſches Ver icherungs⸗Inſtitut ge unden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter, ſowie die 


zug 820 verkehrt nach dent 17. d. Mts. nicht mehr. 
Subdirectiou in Stettin: von Frankenberg & Ludwigsdorff, Eliſabethſtraße 6. 


Dagegen wird vom Donnerſtag, den 18. d. Mts. ab, 
während der beſſeren Jahreszeit zur Beförderung von 
Perſonen an jedem Wochentage Abends ein gemiſchter 
Zug von Podeſuch nach Stettin verkehren. 

Abfahrt von Podeſuch 81 Abends. 


Aukunft in Stettin 88 Abends. 
Zu dieſem Zuge haben die gewöhnlichen Fahr⸗ und 
Rückfahrkarten Gültigkeit. 
Stettin, den 14. Auguſt 1892. 
Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt 
Berlin ⸗Stettin. 


Stettin, den 16. Auguſt 1892. 

Im hieſigen St. Johanniskloſter ift die Wohnung 
Nr. 25 im Erdgeſchoß frei geworden. 

Hülfsbedürftige Ehepaare, Geſchwiſter oder einzeln 
ſtehende Perſonen, welche dies Benefizium zu erhalten 
wünſchen, wollen ihre Bewerbungen bis zum 31. d. M. 
e ſchriftlich bei uns einreichen, 

ufnahme in das Johanniskloſter ſind nur 
5196 a berechtigt, welche entweder das Bürger⸗ 
recht nach der Städte⸗ 1 00 von 1808 befigen oder 
10 Jahre lang hieſige Gemeinde⸗Steuern gezahlt 
haben, beziehungsweiſe Wittwen und Kinder ſolcher 


Perſonen. 
Der Magiſtrat, 
Johannis⸗Kloſter⸗Deputation. 


Das BEER Geſchäftshaus — Colonlal- 
Tadel und Wein — der früheren Firma 


6 Schnepel (jetzt Hudolf Kübler) 


Zu Frankfurt A. U., Breiteſtr⸗ u. Schar | 


ſtraßen⸗ Ecke, ſoll mit allem Inventar und Vorräthen 


meiftbietend freihändig ver⸗ 
kauft werden. 


Es iſt dazu Termin auf den 


9. September 1892, Uachm. 3 Uhr, 

im Geſchaftszimmer des 

Rechtsanwalts Hauptmann 
hierſelbſt, Oderſtraße 33, 


A und ſind daſelbſt die Kaufbedingungen Lebt 
zuſehen. 

Die Erwerbung des Grundſtückes iſt ſehr vortheil⸗ 
haft, da durch die bereits in Angriff genommene Er⸗ 
bauung der neuen Oderbrücke der Hauptverkehr 
unmittelbar an dem Geſchäftshauſe vorüber durch die 
Breiteſtraße Ben wird. 

Frankfurt a. O., den 1. Auguſt 1892. 


Friedrich Heinslus. 


weit Anzeige. 


Sonntag, den 21. d. Mts., Nachmittags 5 Uhr, 

feiert der Enthaltaamkeits-Vereln fein 

. Jahtesfeſt n in der Schloßkirche. Die 

Predigt hält Herr Militär⸗Prediger Klessen, 

Beichte und heiliges Abendmahl Herr Konſiſtorialrath 

Brandt. Alle chriſtlichen Grein and Boa. 
Bor . 


Freunde des Reiches Gottes. 
Verſammlung zu 


heute, Donnerftag, Abends 7 Uhr, im Saale 
Eliſabethſtraßße 46. 


SSS SSS 


all 


RE den 20. Auguſt, Abends 
präziſe 8 /. Uhr: 


Concert 
Berliner Liedertzfł 


unter gefl. Mitwirkung bs 5 
Herrn Konzertmeiſter 3 Bicuoien 
Chormeiſter: Auel Zan mder. 


Billets: ende e Ri Loge Ab 
Tribüne u. Saal 0% eunmmerirt) 
1. Platz A 400 2 Plat 4% 0,75, 
Gallerie 50 „ in der Muſikalienhandlung 
von E. Simon. 


Seeg ο 
Naten te 


J. Brandt & (. N.. Nawrocki, 


Berlin W. Friedrichstrasse 78. 
Ei 


i Zitberunterricht } 


ı 
| 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 


obert Mader, 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


8 5 bofe, Rückfahrt von Bodeluch 8 
a vvvyvvvvvvYNVYHVv 


Lehr⸗Inſtitut 


wiflenfehaftliche Zuſchneidekunſt 


Henry Sherman. 

Gründlicher Unterricht in der ff. Damenſchneiderei er⸗ 
theilt in kürzeſter Zeit nach unſerm leichterlernbaren 
und neu verbeſſerten Syſtem im Maaßnehmen, Modell⸗ 
zeichnen, Zuſchneiden und Drapiren der Kleider, 

Keine Schülerin wird entlaſſen. bevor fie nicht voll⸗ 
ſtändige Sicherheit erlangt hat. 

Lebrkurſus 4 —6wöchentlich, ſowie 8—Amonatlich. 

Aufnahme von Schülerinnen täglich. 

Schnittmuſter werden außer dem Haufe abgegeben. 
8 8 nach jedem Modeſchnitt werden ſauber an⸗ 

ertig 


Frau Brüchert, 
Lehrerin und Modiſtin, Eliſabechſtraße“ 66. 


echnikum Einbeck 
rovinz n 


ſtädtſſche — Aten der Kön dar. Preuß. 
a ſcale mehrf. ſubventionirte — 
a ule 
re Maſchinentechniker. 
Neues (43.) Semeſter AR. Okt. er. — Au⸗ 
fragende erhalten durch den Direktor Dr. Stehle 
das Progr. gratis zugeſandt. Der Magiſtrat. 


Technikum Hamburg. 

Ingenieur-, Werkmelster- u. Ma- 
sehimisten-Schule. Mit Fraktikum 
verbundene Vorträge über Schifl- 
bau, Masehilnenbau, Elektrotech- 
mikinte, Auskunftstelle, Zenghausmurkt 42. 


Sammelkluh Grahow-Siettin, 


Sonutag, den 21. Auguſt, 2er Porzellan- 
Sehlesgen für Herren und Damen. 
Abfahrt 2 Uhr a dom Dae drang 
Der Vorſtand. 


Sonntag, den 21. Auguſt: 


Einzige Sonderfahrt 


diesjährige 
in einem Tage hin und zurück nach 


Binz Miete) (Jagdſchloß) 
Jaflitz, Stubbenkammer ua 
p. Salon⸗Schnellbampfer „Frei , 


vr größten Raddempfer Stettius. u 
Ab Stettin 3 Uhr Morgens. 
Ab Swinemünde 6⅛ Uhr Morgens. 
(Heringsdorf anlaufend.) 
Rückfahrt ab . 2 Uhr Nachmittags. 


Ihn 

Stubbentanimer⸗ Neifende führen aß Saßnigg 10% 
Uhr per Salonſchnelldampfer „Kronprinz Friedrich 
Wilhelm“ ohne Nachzahlung nach Stubbentammer 
weiter. Rückfahrt nach den Anordmugen des Kapitäns. 

Fahrkarten: Stettin⸗Nügen und zurück 1 6,00, 

Stettin⸗Swinemünde u. zurück . 2. ‚00 
find in beſchränkter Anzahl im Komptoir des Inter: 
en ee Gust, Regel, kl. Domſtr, Herrn 

cken Naehfi., gr. Laſtadie 53, ſowie 
au a des Schiffes erhältlich. 

Die Fahrkarten berechtigen zur Uinſahrt 
nach s winem ünde bereits am Sonnabend, 
DR August, 12 Uhr Mittags, 4½ Uhr Nach⸗ 
mittags. 


Dreitägige Rücfahrkarten (Rückfahrt p. Tour 


ud u 9 Mk. vorher zu löſen bei 
J. F. Braeumlich, 
Stettin, Stettin, Dampfſchiffsbollwerk 1. 


Stettin Kopenhagen. 


Poſtdampfer „Titanmin‘, Kapt. Ziemke. 
Von Stettin Mittwoch u. Sonnabend 1½ Nachm. 
Von Kopenhagen Montag u. ringe. 2 Nachm. 

J. Kajüte 4 18, II. Kajüte % 10,50, Deck 6. 
or a Rüdfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 
45 3 der „Titauja“. Rundreiſe⸗ Fahrkarten 
delt ee a) ix 15 an den Vereins⸗ zum 
ahr * 
Gifenbahnftationen erbälkt 175 arten⸗Ausgabeſtellen der 
Mud. Christ, Grihel. 


dampfer) 


Verguügungsfahrt 


nach Podejuch. 
Abfahrt: Nachmittags 2" 1 75 5 Perſonen⸗Bahn⸗ 


*. Kochm. 


N N Nach Messenthin 
’ . täglich 2½ Uhr Nachmittags, Rückfahrt 
LT], Uhr e eee ee 


l. Grosse Inowrazlawer 


Pte we 
iehung amı 5. Oktober d. J. 
Zur Verloosung kommen 
per u. = spännige 
Inne Equipage im Werthe von 
nur 10 00 u. 5000 Mark, 
Ponyequipagei. W. 1500 At, 
sowie 30 edle Pferde 
und 800 sonstige werth- 
1 volle Gewinne. 
Loose à 1 Mark 
M k ne ellen 20 beben und 
ax zu beziehen durch BER 

11 Loose F. A. Schrader, Haupt Agentur, 

für 10 , Hannover, Gr. Packbofstr. 29. 

Porto und Gewinnliste 20 Pf. extra. 

In Stettin zu haben bei G. A. Kaselow, 

Lattorjie geschäft Frauenstr . Keke Klosterhof, 

Leihkaus-Auktion 
im Auktionslokal der Gerichts⸗ 
vollzieher, Albrechtſtr. 3a. 
Dienſtag., d. 23. Auguſt, 
Vormittags 10 Uhr, 
verſteigere ich im Auftrage I Pfand⸗ 
leihers Sally Haatz hier verfallene 
Pfänder, beſtehend in Gold- und Sie! 
ſachen, Kleidungsſtücken, Wäſche u. ſ. w., 
gegen Baarzahlung. 
Lehmann, Gerichtsvollzieher. 
Lachlass- Versteigerung. 

Am Donnerſtag, den 18. d. Mts., Vorm. b. 9 Uhr 
ab, verſteigere ich im Verſteigerungslokal, Albrechtſtr. 
Nr. 3a (Landgerichtsgebäude), den Nach chlaß 
der Wittwe Dittmer, beſtehend aus Möbeln, 
Wäſche, Betten, Küchengeſchirr u. Kleidungs⸗ 
ſtücken, gegen Baarzahlung. 

Daſelbſt werden auch noch aus einem anderen 
Nachlaß einige werthvolle Stahl⸗ 
ſtiche und ein werthvolles Del: 
gemälde um 10 Uhr Vormittags zur Ver⸗ 
ſteigerung gelangen. 


Voss, Gerichtsvollzieher. 
Eine gangbare Kunden- Schuhmacherei 
iſt billig zu verkaufen. Selbige iſt ſehr paſſend für 
Klage: auch ſchon ſelbſtſtändige Meiſter. Kund⸗ 
ſchaft ſehr gute. Adreſſen unt. A. B. 15 abzugeben 
in der Exped. d. Bl., Kirchplatz 3 u. Kohlmarkt 10. 


es Saat m. Schale erg 
Gangbares Handelsgeſchäft m. Drehrolle = 
Krankheit zu verkaufen Cliſabethſtr. 69. 
Ein Grundſtück, auch als Bauſtelle geeignet, iſt 
Sanifenverh halber bill. 3. we Gefl. Offert. unter 
en A in — Be Al. —— erbet. 


Kartoffelſäck, 


neue u. gebrauchte, zu 1, 1½ u. 2 Ctr. a 
2 Etr.⸗Getreideſäcke von 50 % an bis 2 A, 
Raps“, Ernte⸗ u. Heu⸗Pläne, fertig, in jeder 
Größe, in verſchiedener Qualität, wa erdichte 
Mieten-, Dreſchlaſten⸗Wagen⸗ und Bnden⸗ 
Pläne, per Meter von 441.60 au, offerirt 
zu billigſten Preiſen 


Die Säcke⸗ u. Plan Fabrik 
von Adolph Goldschmidt, 
Neue Königstr. 1. 


ur Beachtung. 


er n rauenhaaren wer⸗ 


1 
| 


den A. Uhr! etten, Puffen, 
Scheitel, Ders u. Damenperrüden, 
Salskettes, Broſchen, hrringe, 


lumen c. 5 u. billig angefertigt, | 
Tz. Neue Flechten, Uhrketten mit 

Goldbeſchlag, Puffen halte ſtets ichr 
auf Lager. 


Paul Werner, Gun 
Neuer Markt 1, hinter dem Geländer. 


ck = 6.— Nachn. lief. 


f Leopold Benässien, Berlin SW,, Anhaltstr. 5A 


Bekanntmachung. 


Die Aufnahme von Studirenden in die Königliche Techniſche Hochſchule zu Berlin erfolgt beim Begin 
3 Studienjahres 1892/93 in der Zeit vom 1. bis einſchließlich 24. Oktober d. J. und für das Sommerhalb⸗ 
5 1893 x der Zeit vom 1. bis einſchließlich 20. April k. J. 

Das Programm für das Studienjahr 1892/93 iſt im Sekretariat der Techniſchen Hochſchule (Char⸗ 
lottenburg, Berlinerſtr. 151) für 50 „ zu haben, auch kann daſſelbe gegen koſtenfreie Einſendung des genannten 
Betrages nebſt Porto für Zuſendung (in * Briefmarken) von daher bezogen werden. 

Charlottenburg, den 12. Auguſt 1892 
Der Neftor 


der Königlichen Ferri Hochſchule zu Berlin, 


Lampe. 


Ostseebad Zinnowitz. 


Steinfreier Strand, berticer 2 Butt, Hotels, Wohnungen für jeden Bedarf. Kalte und warme 
Badearzt und Apotheke im 
Auskunft durch die Babebirettion. 


Bad Stuer i. Meckl., den 1. Auguft. 


Seit Anfang Juni hält ſich die Zahl der Kurgäſte zwiſchen 80 und 90. Mit ſichtlich gutem Er 
folge wurden in letzter Zeit behandelt: Verdauungsſtörungen. Blutarmuth, allgemeine — Gembths⸗ 
verſtimmung, leichtern und ſchwereren Grades, Schlafloſigkeit, hyſteriſche Krämpfe, rheumatiſche und andere 

Lähmungen, Folgen von Influenza u. ſ. w. — Nach dreißigiähriger alleiniger Leitung hieſiger Waſſerheilan⸗ 
fralt, ſteht dem Unterzeichneten jetzt fein Sohn, der praktiſche Arzt Dr. med. H. Bardey, zur Seite. — 
Preiſe mäßig, Proſpekte gratis. Nächſte Bahnstation Ganzlin, 5 Kilometer; auf Wee. dorthin. 


Ostseebad Ahlbeck. 


In reizender waldreicher Gegend, zwiſchen Swinemünde und Heringsdorf gelegen, unmittelbar am 
Strande, von Berlin in 4½ Stunden zu erreichen, viele größere und kleine nungen zu zivilen Preiſen. 
An Hotels ſind vorhanden: Wendicke, Heyn, Peyler und Hotel Seeblick; an Penſionats: Vogler's Seeſchloß; 
an Reſtaurants: Stenborg, Patzenhofer Ausſchank; und an Spaziergängen: der nahe Zierowberg mit Neſtaura⸗ 
tion und hoh. Ausſichtsthurm, Corswand, mit dem herrlichen Wolgaſtſee, viel Abwechſelung durch Schiffsver⸗ 
kehr, bequeme Verbindungen nach allen Richtungen. Badearzt. Poſt⸗ und Telegraphen⸗Amt am Orte. 


Nähere Auskunft ertheilt die Dade-Direktion. 


Bad Wildungen. 


elenen⸗Quelle find ſeit lange bekannt durch 


Seebäder. 


Die Hauptquellen: Georg⸗Vietor⸗Quelle und 
unübertroffene Wirkung bei Nieren-, Blajen- und Steinleiden, bei Magen⸗ und Darmkatarrhen, 
ſowie bei Störungen der Blutmiſchung, Blutarmuth, Blei ichſucht u. ſ. w. Waſſer genannter Quellen 
er ſtets in friccher Füllung zur Verſendung, in 1891 waren es über 671,000 2 Anfragen über 

das Bad, über Wohnungen Ze Badelogierhauſe und Europäiſchen Hofe erlebi 
Die Inſpektion der Wildunger Mineralquellen⸗ Altien⸗Geſellſchaft. 


Sanatorium und Wasserheilanstalt 
Zuckmantel, Oesterr-Schlesien. 


Hydro-, Mechano-, Elektrotherapie. Elektrisches Zweizellen - Bad. Diät-, Terrain kuren. 
Herrliche Ho ‚chgebirgs- und Waldluft. Preise müssig. Prospekte franko und gratis. 


Eigenthümer und ärztlicher Leiter Dr. Ludwig Schweinburg, 
langjähriger I. Assistent des Prof, Wintermätz in Wien-Kaltenleutgeben. 


echnikunm Getrennte 
I. e . f — 


Hochrothe 2 Tigerfinken 


vom Bombay, reizende Sänger, Paar 3 A, Cardinale 
mit feuerrother Haube, ff. Sänger, St. 6 A, ai! 
Prachtfinken, Paar 3 %, Webervögel, Paar BAM 
Zebrafinken. Paar 4 Ab, graue Pagageien, ak 
aufangen zu ſprechen 18 46, ſprechende 36, 45, 50 bis 
600 , ſprechende Amazonen Papageien a 25, 30, 86, 
45—100 %, junge grüne 3 — Kinder zum 
Spielen, ſprechen lernend, St. 5 %, Zwergpapa 854 
Zuchtpaare, Paar 6 Ab, zahme, Mage Affen 20 3 
Nachnahme. Lebende Ankunft garantirt. 

Gust. Schlegel, Zoologie, Hamburg. 
..... —w———T TU 
5 Neueſto Muſter 55 


uöteltern $ 
ien 


bemalt und unbemalt, 


empfiehlt 
Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


Rapspläne, 
wasserd. Mietenpläne, 
Wagenpläne Jed. Art, 

Getreide-Säcke, 
Sommer-Pferdedecken, 
wollene Pferdedecken. 
Arbeiter-Schlafdecken. 


Sehr bedeutendes Lager, 
gute reelle Qualitäten u. 
billigste Preise. 


bebr. Aren. | 


Gummi-Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 


50 


ENTE 


ZJartenthiner Torf 
off. billigſt ex Kahn, Telephon Nr. Pre 
Pa. Braunkohlen 
billigſt ex Pa. 
Pa. oberſchl. Steinkohlen 


rirt billigſt ex 2 
= = Humke, Oberwiel 


eisliste gratis und franko, 


Weber's Vorbereitungs-Schule 
ür die Postgehülfen-Prüfung 


Stettin, Deutschestr. 18. Prospekt frei. | 


Nächste Ziehung 
2 20. Auguſt 1892. = 


Pa Reichsgeſetz vom 8. Juni 1871 im en 
deutſchen Reiche geſetzlich zu ſpielen geftattete 
Stadt Barlelta-Loose, 


vr Jährlich 4 Ziehungen ai 
mit Haupttreffer von: 2 Millionen, 1 Million, 


500,000, 400,000, 200,000, 100,000, 50,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 10,000, 5000, 2000, 
1000 Franks ꝛc. Gewinne, die „baar“ in Gold 
wie vom Staate garantirt, ausgezahlt werden 
und wie ſie keine einzige Lotterie aufzuweiſen hat. 


Jedes Loos gewinnt. 


Monats⸗Einlage auf 
ein ganzes Loos A Mark. 


Bank⸗Agentur G. Westeroth, 
Düſſeldorf a. Rhein. 


Eine Tochter: Herrn A. Köpke [Greifswald]. Herrn 
E. 1 [Kenz bei Barth]. 
Verlobt: Frl. Marie Schultchen mit Herrn Wilh. 
Dräger [Straliund]. Frl. Roſa Hauenſtein mit Herrn 
Wilh. Boerſt [Born Triebſees]. 

Geſtorben: Frau Elwine 3 Wotenick]. 


Die Selbsthilfe, 
EEC TT 


treuer Rathgeber für alle Jene, die durch 1 Jer der ge 
irrungen 


— rn — 7 für die Winterperiode 
offerire ich zu den ne reifen 


prima oberſchl. Stück⸗ und 
Wiürfelkohle, 
prima oberſchl. Nußkohle, 


„ kleinere Hausbrandkohle, 
Prima engl. Steinkohlen, 
Prima boͤhm. Braunkohlen, 
beſte Senftenberger Briquettes, 
prima Gas⸗Coke 


ab Lager reſp. frei Haus. 


.. Dautzer 8 Nachfolger, 


* Kohlenhandlung. 

1 Comptoir Bollwerk 3. Lagerplätze uk 
an der Eiſenbahnbrücke der 
5 Breslau⸗Freiburger Bahn, 


Parnitz. er 


Sell 


ER ae 


mr 


Originalacous zu 10 Literfl. a in 

2 den Sorten natarel u. welnfarbig 1 Mark, 
3% à l'estragon 1 M. 25 Pf., aux flues - 
. herbos 1 M. 50 Pf. 
. In Stettin echt zu haben bei V. 
F Hofmeister, Paul Krause, Paul 
HKräusslich, Max Möcke's Ww 
Hugo Richard Mentzel, TTheod. 
Pee, Ludwigs Renz mann, Otto 
Reimer, Th. Zimmermann, Max 
Züge. Toepper & Wolff, Schulzen- 
strasse 19. 

Internat. Ausst. Leipzig 1892: # 
Ehrenpreis des K. S. Staatsmini- 


steriums und goldene Medaille. 


1 


(ſehr ſchöne Sünger) 


a Stück 6 %, ſind zu verkaufen. Sendungen F 


nach Aaberdand portofrei. 
©. nn, 82 Linksſtr 1. 


Holz und 
Fournir⸗Handlung 
gr. Oderſtr. 2. 


Empfehle alle Sorten 


Hölzer und Fournire 


in — — Waare zu billigſten Preiſen. 
Auch halte mein reichhaltiges Lager von 


Bildhauer⸗ u. Drechsler⸗Arbeiten, 
ſowie Lacke und Beitzen 


in allen Farben, 


Leim, Glaspapier 


re 1.8. w., auch fur außerhalb, beſtens em⸗ 
F. Petermann, 


Drechslermeiſter. 


m 


1 Betten, Kleider, Mäntel, Anzüge, Hofen, 
Weſten, Handtücher, Beltbezüge, Laken, 
ſilb. Cylinder⸗ u. Remontoir⸗Uhr billig 


| * verfaufen Albrechtſtr. 3b, II. 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Th. Rähtz (Stralſund!. 


errichtet habe. Durch langjährige Erfahrungen, ſpeziell im Müßhlenbaufach, bin ic . 


Bad Driburg am Teutoburgerwalde. Die Stettiner Waſch⸗ u. 8 


Station der Altenbeeker-Holzmindener Eisenbahn. von E. Wolff. 
5 1 8 15. Mai ok Pepe, Altbewährte Stahlquellen, Wirksamse Moorbäder. 
bar, einrich-Quelle, vorzüglich bewährt bei Nieren- und . f große WMollweberſtraße Nr. 62, 


die Freiherr lich von n e 


— empflehlt a zur tadelloſen Ausführung aller Noll⸗ und Plättwäfchen. 


Mechaniſche Gardinen⸗Appretur. 
4 Weiße und creme Gardinen und Stores werden, ohne irgendwi 
beſchädigt zu werden, wie neu hergeſtellt. 
4 Probe⸗ Auftrag beſtens empfohlen. 
\ 
| 


Im Verlag ee * Humbiot Lei 
— 23 A geb. — 32 A ee 


afrikanikhe Gleiſcherſahrten. 


Forſchungsreiſen 
im Kilimandſchard⸗Gebiet. 
Von Dr. Hans Meyer. 
Mit drei Karten von Dr. Haſſenſtein in Gotha, acht Lichtdrucken und zahlreichen Abbildungen (davon 
eine in Farbend ruck, zwölf in Heliogravüre) von E. T Compton in München. 


Einige Vreß⸗Urtheile. : 

Kreuzzeitung (Prof. A. Kirchhoff): „Ein geradezu klaſſiſches Reiſewerk, das bei gediegenſtem EM MM 
wiſſenſchaftlichen Gehalt einen für jeden Gebildeten verſtändlichen Ton anſchlägt und auch in feiner vor⸗ -® 
nehmen äußeren Ausſtattung mit den vorzüglichen bildneriſchen Beigaben muſtergültig genannt zu 
werden verdient.“ ; 

Globus (Dr. H. Andree): „Das Buch verdient als eine Muſterleiſtung ſchöner Darſtellung bei 
allem W Gehalt hervorgehoben zu werden.“ 2 

Das Ausland (Dr. v. d. Steinen): „Ein Mufter von Eleganz und Geſchma .... Eine ſehr 
werthvolle geographiſche That. Das Talent des weitgereiſten Verfaſſers bewährt ſich in einer ebenſo 
friſchen wie gediegenen Darſtellung. Ueberall berührt der objektive Ton ungemein wohlthuend.“ 

Deutſcher Reichsanzeiger: „Das brädtig ausgeſtattete Buch ift nach jeder Richtung hin untere 
haltend, — . — und wiſſenſchaftlich werthvoll. 5 

Deutſches Colonialblatt (Megierungsblatt): „ . . . Das Werk bildet einen neuen Ruhmestitel 
für die Sn in Afrika.“ 

Natur (Dr. Karl Müller): „Der deutſche Sinn, die Horzügliche Sprache, die tiefe Liebe 
zur 7 5 ha wiſſenſchaftliche Schulung, fie alle zuſammen ſind dem Leſer eine Würze, die faſt gewalt⸗ 
ſam fortzieht. Die Ausſtattung des Buches trägt etwas ſo Vornehmes an ſich, wie es im deutſchen Buch⸗ 
handel nicht oft geſehen wird... 

Mittheilungen des Dentſch-öſterreich. Alpenverreins: „Vom Anfang bis zum Ende hat 
uns der Autor in gleicher Spannung gehalten.... Mit würdigem Ernſt wird die großartige Natur ge⸗ 
ſchildert; die ganze Darſtellung iſt gedauten⸗ und bilderreich.“ N 

n dem gegenwärtigen Augenblick da alle Blicke nach Oſtafrika gerichtet find, iſt das Meyerſche W 
— von dem gone 1 * itereſſe. Jede B Wee ift in ber 2 [2 aut en — 1 h b 


Abholung und Rücklieferung koſtenlos. 
Beſtellungen erbitte direkt oder per Poſtkarte. 


E. WWoIII. gr. % Lee — 62. 


SE 


Eine Th 


Thonröhrenfabrik 


wünſcht mit renommirten und gut eingeführten 


Baumaterialienhandlungen 


behufs 1 Abſatzes ihrer Fabrikate in Verbindung zu treten. 
fl. Offerten mit Referenzen sub V. S. D. Expedition die. Blattes, Kirchplatz 3, 


ARTEN 


Westendsee. 


9 Heute, Donnerſtag, den 18. Auguſt 1892, 


des ich set den . Jul b. . meine zur Feier des ruhmreichen Tages von Gravelotte, 


al die gebe Anzeige, 


Stellung bei Herrn R. Gawron hier aufgegeben und in den Räumen der im feſtlich mit Fahnen und Wappen dekorirten Etabliſſement Weib 


früheren Genoffenfchaftlichen Maſchinenfabrik eine endſee: 


Fabrik für Klühlenbau mm m e ca 


des Pyrotechnikers Herrn Haack. 


Großartige Beleuchtung . 


im Stande, jede Anlage fachgemäß auszuführen. Indem ich bitte, mein Unter⸗ 
nehmen durch Zuwendung von Aufträgen gütigſt unterſtützen zu wollen, verſpreche 


ſich ſorgfältigſte Ausführung derſelben bei billigſter Preisberechnung. des See 8, der Bäume, Terraſſen und Verauden mit kaufenden von 


Greifswald, den 26. Juli 1892. farbigen Gläſern und imit. Glas ballous. 
Von 4 Uhr ab: 


Joh. Fischer, Auflamerſtr. 47148. 


> Großes Konzert 
der Kapelle des Muſikdirektors Herrn Pelz. 
Entree 50 Pf. 


Gesangbücher | "Feen 


zuallerbilligſten Fabrikpreiſen C. Nrüger, deln, e eee e 


nimmt, wird gefucht, 


Bollh * Lol Bi u.2,50 A Porst in Halbleder zu 2,50 „44, e 
2 d augen 0 Haan b 3.00 A, desgl. in Ganzleder mit Goldpreſſung zu 3 4, Fabrik Komtoir: Moltkeſtr. 9, en beim gräfl. Flemming'ſchen Rent 
desgl. in Goldi nitt a 3 45 —— desgl. in Lan n 8 reich verziertem Leder⸗ abrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 1 
a „Ganzleder m ihren! Uhren 
a 1 en Nite ken zu 3,50 %, desgl. efegantefte zu r 40, D . | Uhren 1 u ren! 
desgl. in reich . 0 b. benden desgl. in Sammet von 5 %, bis zu 15 „4, RE & aller 2 9 20 RER Garantie 
4 A und 4 Militärgesangbücher : chmiedeeiſerne 5 reit, Uhrmacher, Papeuſtr. 2. 
desgl. in * zu 5 A, 6 A u. 7 Tr äg Fe 


Ab, eleganteſte Luxusbände in in Calles und Sederbünden 


General-Agent 


Son zu d. l dn 1 . Ipruchbücher in lachen dust u: ft | 
desgl. in Sammet m. zeichen Beichlägen . Bibeln in großer Auswahl. Eiſenbahnſchienen, für eine neue konkurrenzfähige Rheiniſche 
d. neueſten Muftern bis zu 15 % ß Säulen jeder Art, Margarine⸗Fabrik für ganz Pom- 


Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 


eiſerne Feuſter 
und ſonſtige Eiſen⸗Artikelbel 


Geſangbücher mit ciſelirtem Schnitt, hochelegant. 


Sämmtliche Einbanddecken ſind in meiner eigenen Decke uprägeauſtalt gepreßt und kann 
daher volle eye für tadelloſeſte Zederpreſſungen geben. 1 3 
Das Einprägen von Namen findet auf Wunſch gratis ftatt. 
Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl. 


mern mit Hauptniederlage Stettin 
geſucht. Nur erſte Kraft mit entſprechen⸗ 
der Kaution findet Berückſichtigung. 

Gefl. Offerten sub J. J. 759% 


A| billigſter Bere . EEE 
" Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Muſter im Schaufenſter. * ieee Sehnen. Senerunge we ron an Rudolf Mosse, Ber lin 
MB: G in meinem Comtoir gefertigt. SN AR erbeten. 
8 . Baar Geld in jeder Höhe auf Hyp. oder Ib» 
n. Grassmanm, Madonna |... EHE 
; 21 = vermittle ſchnell u. verſchwiegen. Für Darlehn an mi 
; des heiligen Sixtus, fa Din 
Kohlmarkt 10. Kirchplatz — 0 Kupferſtich nach dem en in der Königl. 9 Sie Schubert; Chemmitz,öch|, 
* n ne r uüpferſtich I 9 € 0 “ * 
je 2 . r f e 2 Calle Au Dresden, Größe 637051 em, aus ber 9 uzeſſ. Darlehn u. Heir.⸗Vermittl. 


e Centralhallen. 
in Pomm ahnſtation Tram e 
Heute und folgende Tage: 
obſchl. Steinkohlen , | 
1 DR N sen, a Gr. Tyroler⸗Konzert. 
an ob. ja Stettin, am 
Berliner Thor, 


A. Ahlers sen. 
altberühmtes Affentheater, Zirkus 
und Spezialitäten = Truppe. Täglich 


— — 
Wem a 


— % ar ra —— 
der holländische Cacao zu theuer iat, 
die deutschen Sorten aber zu welehlich, # 
zu seifig schmecken, der darf nur 
Dr. Wsttemberg’s 


Hansa-Uacao 


mit dem Monde 0 
trinken. Kein anderer ist so kräftig, 
so schmnekhaft, so nahrhaft und so 
billig. Büchsen zu 30 Tassen kosten 9 
1.20, 2.40, l. 30; die Tasse also nur‘ 
3 Pfennige. Deshalb ist der Hansa- 
Cgeno ein 


_Edeal-Cacao 


In besseren Geschäften käuflich. Jede 
Auskunft giebt das Hansa-Caecaowerk F 


Max Rieck, Hamburg. 


—g Meter f. blau od. ſchwarz. Cheviot zum Anz 
zuge f. Mik. 10 verſendet franko gegen Nachnahme 


52 J. Büntgens, 


uchfabrik, ne bei Aachen. 
Anerkannt — Bezugsquelle. 
zwei Vorſtellungen. 


. Neu eröffnet. a 5 und Abends 8 ¼ Uhr. 
„ Wrenhonlıy u Thalia-Theater 


Uhrkettenlager. 
Heute, Donnerſtag, den 18. d. pr 
Grofartigfte Auswahl. Benet ir ben art — 
Reizende Neuheiten. Schirm 


2 DE Nur prima tadelloſe Tee Großes Sommerfeſt, 


Neue Waare. tra-Doppel-Konzert, 
deere been erer ee aue  Mepararen | e n ene 
Rieck’s Hansa-Caeno empfiehlt Theodor Pee, Nn. Gründliche Fachfennt Illumination, 
Breiteſtraße 60, Grabow und Züllchow. Pi niffe, durch meine langjährige Fest Ball x... 


de 
280 cen des 325 19 Erſtes Gaſtſpiel der neueſten Senſations⸗Nummer 


Auslandes, e ＋ F oubadour!l. 
bare ya ben und durch] Anfang des Konzerts 6, Uhr, der Vorftellung 8 Uhr 


meine ſiberaus vortheilhaften! Näheres die Plakate an den Säulen. 
großen direkten  Tuseimm.ähenter.. 
Baareintänfe | Elyslum-Theater. 
bin ich im Staude, die denkbar Donnerftag, den 100 nn 
P billigſten Preiſe zu ſtellen. Ich n meine Tochter. Ju Zivil. 
0 per guten Gang jeder ommene Frau. — — 
bei mir gekauften Uhr W b. J 15 Trockau, Kadelburg u. C. Görlitz 


iilabes Glunzlac 


garantire 3 Jahre. 5 Uhr: ger Gurten-Monzert. 2 
ut; — — —_ 
Ludolf Schöne f. m 
geruchlos und ſofort trocknend bere Bree, °| Bellevae-Theater. 
ermöglicht es, Zimmer zu ſtreichen, ohne L außer Gebrauch zu ſetzen, da der Obere reiteſtra 6 11 . 
unangenehme Geruch und das iangfame klebrige Trocknen, das der Belge und dem Oel⸗ nahe dem 19155 228 9, dae 5 18 un 1893 
ſelbſt vornehmen kann. Suche per 1. Oktober für mein Kolonialwaaren⸗ Pi 
a Diele Aab e iſt ien in 3 mahagoni, nußbaum, eichen und I Geſchäft einen tüchtigen Gümselies J. 
grauer Far e elfar un arblos vorrä: ig. 5 Liu 5 Akt Nat v & ruth 
Muſteranſtriche und Gebrauchsanweiſungen in den Niederlagen. jungen Mann. Schauſpiel in 2 5 nac 8 10 haly von Eſchſt 


Gehaltsanſprüch ißabſchriften erbeten 
unter E. ee Blattes, 5 Uhr: Großes Gen hel 


Franz Christoph, Berlin 


(Filialen in Prag u. Zürich), Wel . — Pari ve —＋ uguſt 1892: 
EN img? und 3 * a 1 1 Er Suche für mein Rofonialmaaen- unb Dahlen eben. 
Stettin: . ® else Ofto 
dorf, kleine ee out 1 17. Erich 3 r een d der pere A 5 ur al: e eee 
SEE etetin Graben. Blumenſtraße Nr. 18. In Vorbereitung: Die Mottenburger. 


* 1 — — u. * — 


